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Der Mannheimer Fabrikantenverein
und die Fabrikinſpektion .

Die „ Bad . Correſp . “ ſchreibt :
Seitens des Allgemeinen Fabrikantenvereins — Ver⸗

bdand Mannheim — iſt im März d. J . eine Reſolution
gefaßt worden , worin die Geſammtthätigkeit der badiſchen
Fabrikinſpektion in ſcharfen , theilweiſe verletzenden Aus⸗

drücken einer abfälligen Beurtheilung unterzogen worden

iſt . Dieſe Reſolution wurde dem Miniſterium des In⸗
nern , den Handelskammern und einer Anzahl von In⸗
duſtriellen mitgetheilt . Das Miniſterium des Innern

nahm hierauf Anlaß , ſich mit Bezugnahme auf die Dienſt⸗
weiſung der Fabrikinſpektion vom 2. Januar 1880 dahin
auszuſprechen , es ſei Aufgabe der Fabrikinſpektion , in

wohlwollender Berückſichtigung der Geſammtverhältniſſe
die Intereſſen der Unternehmer in billiger Weiſe mit

denen der Arbeiter zu vermitteln und durch Ausbildung
und Erhaltung guter Beziehungen zwiſchen Arbeitgebern
und Arbeitnehmern die Gewinnung einer Vertrauens⸗

ſtellung gegenüber beiden Theilen zu erſtreben ; es werde
das Miniſterium auch in Zukunft unter Wahrung
des der Fabrikinſpektion nach der Natur ihrer Auf⸗
gabe gegebenen freien Spielraumes , durch Ausübung
der Oberaufſicht dafür Sorge tragen , daß dieſes
Ziel von der Fabrikinſpektion beſtändig im Auge
behalten werde . Auf die Reſolution näher einzu⸗
gehen, hat das Miniſterium des Innern mit Ruͤck⸗

icht auf die Form ſowie auf die mangelnde Bezeich⸗
nung der Beſchwerdethatſachen abgelehnt . Hierauf ſind
im einer ausführlichen Eingabe des Fabrikantenvereins ,
Verband Mannheim , die Beſchwerdepunkte näher bezeichnet
worden , wobei er erklärte , zur Vermeidung von Weiter⸗

ungen und um nicht Perſönlichkeiten hereinziehen zu
müſſen , Beſchwerden , die ſich auf die dienſtliche
Thätigkeit der Fabrikinſpektion und ihrer Beamten beziehen
( abgeſehen von der Beſchwerde über allzuhäufiges Veran⸗

laſſen ſtrafgerichtlicher Verfolgung ) nicht erheben , ſondern

ſich auf die Beanſtandungen beſchränken zu wollen , die

ſich aus den Veröffentlichungen der Fabrikinſpektion
ergeben haben . Unter Hervorhebung einer Anzahl von

Stellen aus dem Werke üͤber die ſoziale Lage der Fabrik⸗
arbeiter in Mannheim und aus den gedruckten Jahres⸗
berichten der Fabrikinſpektion wurde vom Fabrikanten⸗
verein ausgeführt , es ergebe ſich daraus , daß bei der

Fabrikinſpektion eine Voreingenommenheit gegen die

Unternehmer, eine ungerechtfertigte Nachſicht gegenüber
den Ausſchreitungen der Arbeiter und Vorliebe für die

rrr ! ! ! ñ

Feuilleton .
„ — Ungeheure Moorbrände . Ueber den ſchon er⸗

wähnten großen Brand im Gamſer Moor wird dem „ Hann .
bur . “ aus Gamſen , 11 . Juli , geſchrieben : Vor etwa drei

onaten brach , vermuthlich in 8 e böswilliger Brand⸗
gung , auf einer mit Heide beſtandenen Moorkoppel des

ekonomen Lübbecke hier Feuer aus , das , anfänglich wenig
eachtet , bei der Dürre raſch um ſich griff und zu einer
roßen Gefahr für die Bewohner der Moorkolonie Neudorf⸗
latendorf , ſowie für die benachbarten Grundſtücke wurde .

Viederholt vorgenommene Löſchverſuche verhinderten wohl
r eine kurze Zeit die weitere Ausdehnung des Feuers , doch

4 der herrſchenden Dürre war an ein vollſtändiges Löſchen
es Feuers nicht zu denken . Sobald der Wind etwas

85wurde, war auch die Gefahr der weiteren Ausbreitung des
euers wieder vorhanden , und befinden ſich die Bewohner

unſeres und der benachbarten Dörfer ſeit drei Monaten in

ſeießter Aufregung . Was die hier vorhandenen Kräfte zu
eiſten vermögen , iſt zur Löſchung des Brandes geſchehen,

und die kleinen Leute , welche auf Tagelohn angewieſen ſind ,
aben wiederholt ihren Verdienſt im Stich laſſen und Feuer

löſchen müſſen . Seit Ende voriger Woche hat ſich das Feuer
in Folge heftigen Windes wieder weiter ausgedehnt und jetzt

etwa 1000 Morgen . Sobald man etwa eine Viertel⸗
tunde hinter dem Dorfe Gamſen die Iſe paſſirt hat , führt

ein Koppelweg nach der Brandſtelle . Mächtige Rauchwolken
eigen empor und ſind meilenweit zu ſehen . Je näher man

Feuerſtelle kommt , deſto unangenehmer wirkt der Rauch
0 die Athmungsorgane . An der Südſeite der Brandſtelle
aren bereits eine Roggenfläche , ſowie ſchöne Wieſen von

beſg Feuer zerſtört . An der Weſt⸗ und Nordſeite iſt man

eſchäftigt , tieſe Gräben zu ziehen , in die von der Iſe aus
as Waſſer geleitet werden ſollte . Gelingt es , die um die

auckhn dſtelle gezogenen Gräben mit Waſſer anzufüllen , ſo wird

korch
das Feuer auf ſeinen jetzigen Herd beſchränkt werden

. Der Schaden , den das Feuer angerichtet hat , iſt

0 groß . Ganz zu löſchen iſt das Feuer nur , wenn ein an⸗
altender und ergiebiger Regen eintritt , ſonſt wird es einer

8 ensedecke im nächſten Winter vorbehalten bleiben müſſen ,

52 Feuer , das theils drei bis vier Fuß tief in die Erde

ſünget rungen iſt , zu erſticken . — Ueber einen anderen , erſt

15 Alt ausgebrochenen großen Moorbrand wird aus Hamburg ,
Juli , Folgendes berichtet : Seit Samſtag brennen die

orgründe der Lentföhrdener Haide , auf welcher die Ar⸗
des Lockſtedter Lagers ihre Schießübungen veranſtaltet .

Geleſenſte und verbreiteiſte Zeitung in MRaunhrim und Amgebnng.

ſozialdemokratiſchen Vereinigungen , ihre Orgare und

Schöpfungen hervortrete . In dem hierauf an den Vor⸗

ſtand des Fabrikantenvereins ergangenen Erlaſſe des

Miniſteriums des Innern vom 21 . April find
dieſe Beſchwerden als im Weſentlichen unbegründet
zurückgewieſen worden . Was die dienſtliche Thä⸗

tigkeit der Fabrikinſpektion anbetrifft , ſo wurde

bemerkt , daß im Hinblick auf die geringe Zahl der ſeit
der Errichtung der Behörde eingegangenen Beſchwerden ,
die zum größten Theile unbegründet geweſen ſeien , ein

Anlaß zu erheblichen Beanſtandungen nicht vorliege und

auch der Vorwurf einer allzuhäufigen Veranlaſſung des

ſtrafgerichtlichen Einſchreitens wegen Zuwiderhandlungen
gegen die Arbeiterſchutzvorſchriften nicht begründet ſei .

In Bezug auf die Veröffentlichungen der Fabrikinſpektion
wurde ausgeführt , es ſei zwar das Miniſterium nicht

gewillt , jede einzelne darin enthaltene Aeußerung und

Wendung nach Form und Inhalt unbedingt zu vertreten ,

könne aber anderſeits nicht anerkennen , daß auch nur

eine der vom Fabrikantenverein angeführten Stellen da⸗

zu berechtige, gegen die Fabrikinſpektion jene Vorwürfe

zu erheben . Daß ein ſtetiger und einheitlicher Verkehr
der Fabrikinſpektion mit den ſozialdemokratiſchen Zeitungs⸗
organen und Agitatoren ſtattfinde , wie der Fabrikanten⸗
verein behaupte , ſei nicht richtig . Wenn die Fabrikin⸗
ſpektion in ihrem Berichte über die ſoziale Lage der Ar⸗

beiter in Mannheim behufs Darſtellung der den ſozial⸗
politiſchen Zwecken dienenden Arbeitervereinigungen einer

aus ihrer Mitte gebildeten Beſchwerdekommiſſion die ſorg⸗

fältige Prüfung der von dort her kommenden in das

Arbeiterſchutzgebiet einſchlagenden Anträge zugeſagt habe ,

ſo könne darin eine Ueberſchreitung der von der Fabrik⸗
inſpektion zu beobachtenden Rückſichten nicht gefunden werden.
Im Uebrigen ſeies ſelbſtverſtändlich Sache der Fabrikinſpektion
wie jeder anderen Behörde , bei ihrem dienſtlichen Wirken

alles zu nermeiden was geeignet ſei , auch nur mittelbar

die Thätigkeit der auf Umſturz der Grundlagen unſeres
Staatslebens gerichteten ſozialdemokratiſchen Partei zu

fördern oder auch nur als minder bedenklich erſcheinen zu

laſſen . Da ſomit die gegen die Fabrikinſpektion erhobene
Beſchwerde im Weſentlichen auf mißverſtändlicher Auffaſſung
einer Anzahl in ihren Veröffentlichungen erhaltener Be⸗

merkungen und auf unbeſtimmten durch die thatſächliche
Handhabung des Aufſichtsdienſtes in keiner Weiſe gerecht⸗
fertigten Beſorgniſſe beruhe und die der Fabrikinſpektion
vom Miniſterium gegebenen Weiſungen für unparteiiſche
und verſöhnliche Berückſichtigung der Intereſſen beider

Theile , ſowohl der Arbeitgeber wie der Arbeiter , Gewähr
— —
Die Brandfläche umfaßt bisher 15 Quadratkilometer von
Weddebrock bis Lentföhrden , in einer Tiefe bis zwei Meter

unter der Niveauhöhe . Zwei requirirte Regimenter ſind be⸗

ſchäftigt , das Feuer durch einen breiten Grabengürtel einzu⸗
dämmen , um das Kaltenkirchener Moor zu ſchützen , jedoch iſt
es fraglich , ob dies gelingen wird . Der herrſchende Waſſer⸗

mangel wird ſchwer empfunden . Die Landleute glauben , das

Feuer werde bis zum Herbſt anhalten und könne nur durch

anhaltenden ſchweren Regen gelöſcht werden , weil der Haupt⸗
brand unterirdiſch iſt . Der Schaden iſt ſehr beträchtlich .

— Zur Silberkriſis . Das arme Silber , das durch ſeine
Entwerthung an und für ſich in der Achtung weiterer Kreiſe

eſunken iſt , muß nun auch zu dem Schaden noch den Spott
hinnehmen . Hier einige Proben der neueſten Silberwitze aus
den „ Luſtigen Blätter “ ! : Silberſtein : „Unglaublich , um

fufzig Perzent iſt das weiße Metall zurückgegangen ! “ —

Silbergleit : „ Wird man künftig feiern müſſen die ſilberne

Hochzeit ſchon nach 12½ Jahr ! “ — — Hörer ( in der Oper ) :

„ Wie finden Sie dieſen Sänger ? “ — Kritiker : „ Ausge⸗

zeichnet ; er hat einen ſilbernen Baß . “ — Hörer : „ Was
reden Sie da ? Ein Baß iſt doch dunkel , den kann man doch
nicht ſilbern nennen ! “ — Kritiker : „ Das hat ſich ge⸗
ändert ; ſeit einiger Zeit haben wir bekanntlich Silber⸗Bäſſe “ .
— — Naturdichter Lindenduft : „ Ich geſtatte mir ,

Ihnen wieder eines meiner tiefempſundenen Stimmungsge⸗
dichte zur Prüfung zu überreichen . “ — Verleger ( nachdem
er das Gedicht geleſen ) : „ Aber , mein lieber Herr Linden⸗

duft , das iſt unmöglich . Sie reden von des keuſchen Nacht⸗
geſtirns Silber . Das glaubt Ihnen ja kein Menſch mehr ,
daß das Silber noch ſo hoch ſteht . “ — — Heiraths⸗Ver⸗
mittler : „ Beſonders kann ich Ihnen ein Fräulein Silber⸗

ſtein empfehlen . “ — Kunde : „ Lieber wär ' mir ein Fräulein
Goldſtein . “ — — Stadtverordneter . : „ In der

ſtädtiſchen Turnhalle müſſen einige neue Geräthe aufgeſtellt
werden ; namentlich fehlt es den Turnern an Barren . “ —

Stadtverordneter . : „ Unſere Finanzen erlauben dieſe
Ausgabe nicht ; das Holz iſt zu theuer . “ — Stadtver⸗
ordn

9181• . : „ Nehmen wir doch Silber⸗Barren , die koſten

ja nichts ! “
— Ein reizendes Abenteuer , welches einen aller⸗

liebſten Stoff für eine Humoreske darbieten würde , hat nach
dem „Goth . Tagbl . “ eine Dame kürzlich auf einer Eiſenbahn⸗
fahrt erlebt . Die Dame fuhr zweiter Klaſſe und neben 15
ſaß ein ziemlich finſter ausſehender Herr mit ſchwarzem Voll⸗

bart , der die Dame öfter in ſo auffallender Weiſe fixirte ,

daß ihr bange wurde und ſie mit Angſt daran dachte , daß

Sonntag , 16 . Juli 1893 .

gebe, wurde die Angelegenheit hiermit als erledigt erklärt .

Wenn neuerdings in verſchiedenen Blättern die Mittheil⸗

ung enthalten war , es ſei dem Vorſtande der Fabrikin⸗
ſpektion anläßlich dieſes Falles ein volles Vertrauens⸗

votum ausgeſtellt worden , ſo beruht dies auf Unkenntniß
des Inhaltes der Erlaſſe des Miniſteriums . Die zu be⸗

handelnde Sache gab zu einem ſolchen beſonderen Aus⸗

ſpruch , deſſen die badiſche Fabrikinſpektion nach den Er⸗

gebniſſen ihrer Thätigkeit uicht bedarf , keinen Anlaß .

Volitiſche Ueberſicht .
Mannheim , 16 . Juli .

Zu der Abſtimmung des Reichstagsüber
die Militärvorlage am vergangenen Donnerſtag

entnehmen wir einem der „ N. Z. Ztg . “ von ihrem Ber⸗

liner Korreſpondenten zugehenden längeren Artikel folgende
bemerkenswerthe Stelle : Große Aufmerkſamkeit hat ſich

nach dem Berichte unſeres Korreſpondenten an die Stimm⸗

abgabe des Grafen Herbert Bismarck geknüpft . Er

ſprach ein lautes Ja und zeigte damit , daß die Feinde
ſeines Vaters ihn und den Alten unterſchätzt hatten . Sie

hatten ausgeſtreut , Graf Bismarck werde ſich der Ab⸗

ſtimmung unter dem Vorwand entziehen , daß er den Vater

nach Kiſſingen begleiten müſſe . Sie trauten ihm daz

Ungeſchick zu , daß er in einer Angelegenheit , die von ber

Regierung und allen Freunden des frühern Reichskanzlers
als eine nationale angeſehen wird , unter nichtigen Aus⸗

flüchten auskneifen und ſich ſelbſt und den Vater dem

Vorwurf ausſetzen würde , perſönliche Rankünen über die

patriotiſche Pflicht zu ſtellen . Aber der alte Bismarck

iſt zu klug , um etwas zu thun , oder ſeinen Sohn thun

zu laſſen , was nach Talleyrands Ausſpruch ſchlimmer als

ein Verbrechen wäre . Er hat daß Bedürfniß nicht em⸗

pfunden , dem „ Vorwärts “ und der „ Freiſinnigen Zeitung “
eine auserleſene Freude zu bereiten . Indem der junge
Graf für die Militärvorlage ſtimmte , hat er darthun
wollen , daß die Oppoſition , die ſein Vater durch die ihm
ergebene Preſſe der Vorlage machte , ſachlichen Bedenken

entſprang und nichts mit perſönlicher Verbiſſenheit zu thun

hat , die ſich in nationale Angelegenheit eindrängte . Der

alte Reichskanzler hält die Mittel nicht für die richtigen ,
mit denen ſein Nachfolger eine Heeresverſtärkung anſtrebt ;
aber das hindert ihn nicht , die Herresverſtärkung ſelbſt

für nothwendig zu erachten , und wenn ſich kein anderer

Weg zeigt , ſie auch durch die Mittel Caprivis anzuſtreben .
Seinen alten Feinden hat Bismarck den Spaß gründlich
verdorben .
— . —— — — —
der Zug nun bald einen größeren Tunnel zu paſſiren haben
würde . Der Tunnel kam , und in der Beſorgniß , der Mit⸗

reiſende möchte es auf ihre Baarſchaft abgeſehen haben , griff
die Dame nach ihrem Portemonnaie in der Kleidertaſche .
Wie erſchrack ſte aber , als ſie in der Taſche bereits eine Hand
fühlte , die ſogleich die ihrige ergriff und heftig drückte . In
ihrer Todesangſt und um durch Schreien den Dieb nicht noch

zum Morde zu reizen , rührte ſich die Dame nicht ; ſie wollte
Lärm machen , ſobald der Zug den Tunnel wieder würde ver⸗

laſſen haben . Als nun nach qualvollen Sekunden , die der

Geängſtigten zur Ewigkeit wurden , endlich das Tageslicht
wieder in das Coupé drang und die Dame ihre Hand aus
der Umklammerung befreien wollte , da bemerkte ſie erſt , daß

ſie in die Taſche — des Ueberziehers ihres beſt e
hatte . Aufklärung und Gelächter ! Als beſte Freunde

e „tzten die beiden „Diebe“ — denn auch „ Er “ hatte geglaubt ,
e Unbekannte habe einen „ kühnen Griff “ thun wollen —

ihre Reiſe fort .
— Ein Gaunerſtreich . Der famoſe Mulatte Norton ,

deſſen Aktenſchwindel vor kurzer Zeit von allen Blättern

Guropas eingehend beſprochen wurde , hat auch dem berühmten
italieniſchen Tenoriſten Tamagno einen Schelmenſtreich ge⸗
ſpielt , als der Sänger im vorigen Jahre in Nizza den

„ Othello “ in Verdi ' s gleichnamiger Oper ſang . Norton , der

ſich damals gleichfalls in Nizza aufhielt , iſt , obwohl er
75Negerraſſe gehört , doch kein Neger im vollen Sinne des

Wortes ; er iſt nur ſehr dunkelbraun und glich mit ſeinem

kurzgeſchnittenen Barte , den er ſich damals mit großer Sorg⸗
falt ſchön ſchwarz färben ließ , dem Tenoriſten Tamagno in
der Verdi ' ſchen Oper . Da noch Niemand den berühmten

5 außerhalb des Theaters geſehen hatte , ſo riefen viele ,
die Norton auf ſeinem Zweirade durch die Stadt fahren
ſahen , begeiſtert aus : „ Voila mopsieur Tamagno ! “ Norton

zog daraus Nutzen . Der Name Tamagno war in Allen Munde ;
ein wahrer Enthuſiasmus für ihn lag gewiſſermaßen in der

Luft. Norton beſuchte nun fleißig die Kaffee⸗ und Wirths⸗
häuſer , fuhr im Zweiſpänner oder in einer Vergnügungsjolle
ſpazieren , und wenn es an ' s Bezahlen ging , ſagte er ruhig :
„ Schicken Sie die Rechnung an die Kaſſenverwaltung ( „ Othello “

wurde im Caſino⸗Theater gegeben ) . Kein Menſch erhob den

geringſten Einwand , denn alle hielten es für eine beſondere

Ehre, dem großen Künſtler gefällig ſein zu können . Man kann

ſich vorſtellen , was für eine Miene Tamagno aufſetzte , als

ihm die Kaſſenverwaltung die Rechnungen vorlegte . Als
man endlich entdeckte, daß Norton den Gaunerſtreich geſpielt
hatte , war die ſpitzbübiſche Jarbige ſchon längſt abgesil



2 . Seite . Seneral - Anzeiger . Mannheim , 16 . Juli .
Nach Blättermeldungen ſoll der Staatsſekretär im

Reichsſchatzamt , Frhr . v.Maltzahn⸗Gültz , demnächſt
ſeine Entlaſſung einreichen . Dies Geruͤcht beruht im

Augenblick wohl auf Vermuthung oder auf Erfindung
oder gar auf beidem . Indeſſen liegt die Vermuthung
eines früher oder ſpäter zu erwartenden baldigen Rück⸗

tritts des Schatzſekretärs ziemlich nahe und es iſt kaum

auzunehmen , daß es dem Freiherrn v. Maltzahn be⸗

ſchieden ſein wird , in den ernſten Steuerdebatten des

nächſten Winters die neuen Steuervorlagen der Regie⸗
rung vor dem neuen Reichstag zu vertreten . Man

ſpricht , und zwar mit großer Betonung , von einer ſyſte⸗
matiſchen Steuerreform , mit welcher man an den Reichs⸗
tag herantreten will . Was man ſich darunter denkt

und wer die Sache in die Hand nehmen ſoll , iſt im

Augenblick noch nicht erkennbar . Soviel ſteht jedenfalls
feſt , daß ſofort nach dem Schluß des Reichstages Ver⸗

handlungen zwiſchen den verbündeten Regierungen auf
dem Finanzgebiet beginnen ſollen .

Die Proteſte gegen die inneren , den deutſchen
Elementen feindliche Politik Oeſterreichs mehren ſich täg⸗
lich und wird Taaffe , wenn er auf der jetzigen Bahn
fortwandelt , ſein Land in ſchwere Kriſen ſtürzen . So

hat jetzt auch die Reichenber ger Handelskammer
ſich den in letzter Zeit von deutſcher Seite ausgegangenen
zahlreichen Kundgebungen gegen die Fortdauer der jetzigen
inneren Lage angeſchloſſen . Die Reichenberger Handels⸗
kammer , die zu den angeſehenſten Korporationen zählt und

bei politiſchen Anläſſen nie mit den Extremen gemeinſame
Sache gemacht hat , nahm eine Reſolution an , welche ihre
beiden Vertreter im Parlament zur entſchiedenſten Oppo⸗
ſition auffordert , falls die Regierung den Forderungen
der Deutſchen nicht gerecht würde . Dieſe Kundgebung
legt Zeugniß ab von der tiefen Verſtimmung , die in allen

deutſchen Kreiſen herrſcht und die nur durch eine durch⸗
greifende Sanirung der gegenwärtigen unhaltbaren Zu⸗
ſtände beſeitigt werden könnte .

Aus Stadt und Jand .
Maunheim , 16 . Juli 1898 .

Vieheintrieb in die Waldungen behufs Linderun
der Futternoth . Nachdem die Domänendirektion mit General⸗
verfügung vom 20 . Mai d. J . im Hinblick auf die herrſchende
außerordentliche Noth an Futter⸗ und Streumitteln die er⸗

Anweiſung wegen thunlichſter Ausdehnung der
treu⸗ und Grasnutzung in den Domänen⸗ , Gemeinden⸗ und

Körperſchaftswaldungen gegeben hat , hat ſie nunmehr , wie die

2Bad . Korr. “ erfährt , den Bezirksſorſteien auch wegen des
Vieheintriebs in dieſe Waldungen mit Genehmigung der
Großh . Miniſterien des Innern und der Finanzen die folgen⸗
den weiteren Anordnungen zugehen 5 Die Waldweide
iſt zuzulaſſen , wo dies von der landwirthſchaftlichen Bevöl⸗
erung verlangt und ein wirkliches Bedürfniß hienach für be⸗

mdet erachtet wird . Dabei werden die Beſtimmungen des
orſtgeſetzes in folgender Weiſe erweitert : § 32 . Die Abthei⸗

en der Hochwaldungen , ſowie die Schläge der Mittel⸗
und Niederwaldungen ſollen ohne Rückſicht faf ihr Alter und
die Holzart der Viehweide geöffnet werden , ſofern das Holz
dem Maule des Viehs entwachſen , ein erheblicher Schaden
durch Verbiß ſomit nicht mehr zu befürchten iſt . § 36 . Das
Weiden der e und Geiſen iſt unter dieſer Vorausſetzung

zuzulaſſen . Von § 37 wird Dispens ertheilt . § 38

lbſ . 2. Auch einzelne Gemeindeglieder dürfen ihr Vieh auf
die Waldweide führen , wenn für genügende Beaufſichtigung
deſſelben Sorge getragen wird . Die Beſtimmungen der 88 88 ,
34 , 85 bleiben in Gelkung . Die Weide in Domänenwaldungen
iſt den Viehbeſitzern in der Weiſe zu geſtatten ,daß auf An⸗
ſuchen hierfür Erlaubnißſcheine ausgeſtellt werden . In Ge⸗

meinde⸗ und Körperſchaftswaldungen ſind den Waldeigen⸗
thümern auf Anſuchen die geeigneten Abtheilungen und Schläge
alsbald zu überweiſen .

Zur Steuerung der Futternoth . Auf Anregung des
Miniſteriums des Innern hal die Großh . Steuerdirektion die
Anordnung getroffen , daß bis auf Weiteres ſeitens der Steuer⸗
einnehmereien auf den 15 . und den Letzten jeden Monats —
erſtmals auf 15 . Juli l . J . — den Großh . Bezirksämtern be⸗
vichtli angezeigt werde , wieviele Ochſen , wieviele Kühe und
wieviele Rinder in den verfloſſenen 14 Tagen im Steuerein⸗

nehmereibezirk von ihren das Metzgergewerbe nicht ausübenden
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0 chlachtet worden ſind . Die bezüglichen Angaben
aben alle Schlachtungen zu umfaſſen , die weder von Metzgern

( mit Verkaufsladen ) noch in ſolchen Fällen vorgenommen
wurden , in denen nach Artikel 4 des F gaeneeee ein
Freiſchein auszuſtellen iſt . Die Steuereinnehmereien ſind
weiter angewieſen worden , die gleichen Angaben für die Zeit
vom 1. April bis 1. Juli l . J . zuſammenzuſtellen und
Bezirksämtern mitzutheilen . Die Bezirksämter werden die
nach Maßgabe dieſer Anordnung einkommenden Nachweiſungen
nach Gemeinden zuſammenſtellen und die Ueberſichten dem

Miniſterium vorlegen . Da es ferner erwünſcht iſt zu
12 7wie viele Kälber von den Viehbeſitzern , welche nicht bieſeverkaufende Metzger ſind , aus dem gleichen Grunde geſchlachtet

werden , die Zahl der geſchlachteten Kälber aber wegen der

Steuerfreiheit dieſer Schlachtungen auf dem oben bezeichneten
Wege nicht erhoben werden kann , wurden die Großh . Be⸗
zirksämter weiter beauftragt , den Fleiſchbeſchauern aufzu⸗

4 0 je auf den 15 . und den letzten Monats einen
eſonderen Bericht über die in den letzten 14 Tagen in

des Futtermangels geſchlachteten Kälber
irch die eeee dem Bezirksamte einzureichen ,

welches dieſe Nachweiſe nach Art derjenigen hinſichtlich des
en Großviehs zufammenſtellen wird . Auch ſollen

dle el Angaben , An der Schlachtungen von Kälbern

7 die Zeit vom 1. April bis 1. Juli l . J . bei den Fleiſch⸗
ſchauern erhoben werden .

Die anhaltende Trockenheit hat den bed zahl⸗
reicher Flüſſe auf ein derart niedriges Niveau herabgedrückt ,
daß die Schifffahrt theils ganz hat eingeſtellt werden müſſen ,

eils nur unter großen Schwierigkeiten und in weſentlich ver⸗
ngertem Maße noch betrieben werden kann . An den Mittel⸗

und Oberläufen treten dieſe Uebelſtände wegen des dort noch
bedeutend ſtärkeren Gefälles und daher raſcheren Abfluſſes
der ſpärlichen Waſſerreſte empfindlich hervor . Auf
dem oberen Main und auf der Elbe wurde die Ketten⸗ und

leppſchifffahrt ganz ebenſo iſt auf der Ober⸗
weſer der Schifffahrtsbetrieb lahm gelegt . Die 3 9775

liegt ,
bis auf ein ſchmales Rinnſal , inmitten des

Sſich
ettes , gänz⸗

lich trocken . Auf der oberen Oder verringert ſich der Waſſer⸗
ſtand ſo ſchnell , daß die völlige Einſtellung des Schifffahrts⸗
betriebes nur als eine Frage kurz bemeſſener Friſt erſcheint .
Und ſo ſieht es im mittleren Deutſchland faſt überall aus .
Nur für die Flußkanaliſation⸗ und Korrektionsarbeiten , wo
ſolche im Gange ſind , iſt der niedrige Waſſerſtand von Vor⸗
theil . Dieſe Arbeiten ſchreiten denn auch allenthalben rüſtig

Wie trocken das Erdreich iſt , kann man deütlich
wahrnehmen , wenn man kurz nach einem Regenguſſe ( an denen
wir ja in den letzten Tagen keinen Mangel mehr hatten ) die

Straße betritt . Trottoir und Fahrſtraße ſind nach wenigen
Minuten wieder vollkommen von jeder Regenſpur frei , und

Lachen, die ſich während des an tieferen Stellen
bildeten , verſchwinden ſofort , ſowie der Regen aufhört . Wenn

ſchon in der Stadt , deren Straßen doch während der Trocken⸗
heit jeden Tag beſpritzt wurden , die Feuchtigkeit ſo raſch von
der Erde wird , ſo kann man ſich einen Begriff
machen , wie koloſſal die Trockenheit im freien Felde

ſind
muß

und welche andauernden Niederſchläge dort nöthig ſind , da⸗
mit die Erde nur ſo weit durchfeuchtet wird , daß die Wurzeln
der Pflanzen davon berührt werden , bezugsweiſe neue Trieb⸗
und Keimkraft erhalten . Den Landwirthen iſt daher ein
ruhiger andauernder Regen auch weit werthvoller , als ein
ſtarker Guß . Der erſtere dringt in das Erdreich ein , während
der letztere dasſelbe nur aufwühlt und fortſchwemmt .

* Eine bedentende Abkühlung der Temperatur iſt
durch die in den letzten Tagen . Regengüſſe einge⸗
treten . Ueberhaupt ſcheint diesmal der Wetterprophet Falb
mit ſeinen Prophezeihungen Recht zu behalten . Derſelbe hat
bekanntlich einen Witterungsumſchlag vom 11 . d. M. a
vorausgeſagt , und dieſer iſt thatſächlich auf nMan ſieht , auch Falb kann einmal Recht be⸗

a en .
* Das Abnehmen der Singvögel . Oefters wurde in

der Tagespreſſe das Abnehmen unſerer Singvögel beſprochen
und die Thatſachen Micde welche das Abnehmen dieſer
Vögel en : als Ausheben der Neſter , Ueberhandnahme
von Raubvögeln u. dergl . Daß bei uns die Singlerche leider
immer ſeltener wird , hat vielfach ſeinen Grund darin , daß
nicht mehr wie vor Jahren die Hackfrüchte ausſchließlich mit
der Hacke, ſondern mit eigens dazu hergerichteten Pflügenbe⸗

wirthſchaftet werden . Durch das Hacken konnte der Bearbeiter
die Lerchenneſter , welche vorzugsweiſe in 9 ben

5f gebaut
5 ſchonen , was durch das Pferd⸗ welches den Pflug an⸗

ängen hat , nicht geſchehen kann ; die Neſter werden zertreten
und weggepflügt . Wie in den Hackfrüchten durch Pferd bezw.
Pflug dieſe Neſter zerſtört werden , 1 geſchieht dies mit dem

Patentrechen bei dem Kleezuſammenſcharren .
Statiſtiſches aus der Stadt Maunheim von der

26 . Woche vom 25 . Juni bis 1. Juli 1898 . An Todes⸗
urſachen für die 59 Todesfälle , die in unſerer Stadt vor⸗
kamen , verzeichnet das kaiſerliche Geſundheitsamt folgende
Krankheiten : In 1 Falle Maſern und Rötheln , in — Falle

Scharlach , in 1 Falle Diphtherie und Croup , in — Falle

Unterleibstyphus Keltr ervenſteber ) , in 1 Falle Kindbett⸗

ſieber ( Puerperalſieber ) , in 6 Fällen Lungenſchwindſucht , in
4 Fällen akute Erkrankung der Athmungsorgane ,in 25 Fällen
akute Darmkrankheiten , ( in 10 Fällen Brechdurchfall , Kinder bis
. d1bga erenge verſcheebene Krankheiten .
In 1 Falle gewaltſamer Tod .

* 1 en der Gewerkvereine in
Neckaran . Von Neckarau wird uns geſchrieben : „ Wie
bereits kurz mitgetheilt , wurde am Sonntag , 9. Juli , das

25jährige Jubiläum des Beſtehens der deutſchen Gewerkver⸗
eine von den vereinigten Gewerkvereinen hier feſtlich 0äzis 8 Uhr ſtellte ſich der ſtattliche Feſtzug unter der Ka⸗

mien⸗Allee beim Bahnhof auf und bewegte ſich alsdann
unter Vorantritt der 12 Mann ſtarken Muſtkkapelle durch die

bden Straßen Neckaraus . Zahlreiche Vereine

atten ft eingefunden . Beſonders ſtark waren vertreten die
Gewerkvereine Eberbach und Worms . Von hier ſelbſt waren

der Harmonie“, der „ Militärverein “ und der
„ Turnerbund Jahn “ erſchienen . Der garten und deſſen
Eingang trugen prächtigen Feſtſchmuck . Das ganze Feſtver⸗
lief in programm⸗ und ordnungsmäßiger Weiſe . Herr Fr .
Waldecker begrüßte die

Fachen
8 der Geſangverein „ Har⸗

monie “ unter der trefflichen Leitung des erel ehrer
Kemp mehrere recht ſchöne Lieder vor und Hr. Gleichauf
aus Mannheim hielt die Feſtrede. Derſelbe ſchilderte in klaren

Ausführungen die Entſtehung und Geſchichte der deutſchen
Gewerkvereine und die Angriffe , denen ſie auf
kratiſcher Seite ausgeſetzt ſeien . Es gebe keine Vereinigung
in Deutſchland , die mit ſolch ' geringen Beiträgen , wie ſie die
Gewerkvereine erheben , ſo viel zu leiſten vermöge . Redner
machte beſonders auf die Arbeitsloſen⸗ , Reiſe⸗ und Umzugs⸗
Unterſtützung ſowie Rechtsſchutz aufmerkſam . er auch
Kranken⸗ , Invaliden⸗ und Begräbniß⸗Kaſſen ſeien vorhanden ,
welche alle gut fundirt ſeien , was der Umſtand beweiſe , daß
nach der letzten vom Verband gemachten Zuſammenſtellung in

den 2⁵ 5 für derartige be⸗
reits 16 Millionen Mark an die Mitglieder ausbezahlt wur⸗
den und daß trotzdem noch ein Baarvermögen von über 2

Millionen Mark vorhanden ſei . Hr . Gleichauf ermahnte noch
alle Arbeiter , den Gewerkvereinen beizutreten und ſchloß mit
einem dreifachen Hoch auf den Gründer der deutſchen Ge⸗
werkvereine Herrn Dr . Max Figen ch. Herr G. Gſtrich aus
Worms und Herr Seib⸗Eberbach ſprachen in ähnlichem
Sinn und überbrachten die Grüße ihrer Ortsvereine . Trotz
des eingetretenen Regenwetters blieb Alles bis Abend
beiſammen . Nachdem noch Herr Waldecker im Namen der
vereinigten Gewerkvereine Neckaraus den mitwirkenden Ver⸗
einen gedankt hatte , wurden die auswärtigen Vereine mit

Muſik an den 7 0 begleitet . Abends 8 Uhr nahm der

eſtball ſeinen Anfang und waren die Localitäten des Gaſt⸗
auſes
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Schwanen beſetzt . Bis zur frühen Morgen⸗

mde blieben die Gäſte beim guͤten Stoff und ausgezeichnet
zubereiteten Seſſte in heiterer Stimmung beiſammen .

„ Ein Briefſteller für verreiſte Hausfrauen . Von
einer in der Sommerfriſche weilenden Berliner Hausfrau geht
dem „ B. . “ ein Schreiben zu , in welchem ſie ſich beklagt ,
daß unſere deutſche Sprache bedeutſame Lücken und Mängel
aufweiſt . Die betreffende Dame iſt nämlich genöthigt , an ihr
in der Wohnung zurückgebliebenes Dienſtmädchen zu ſchreiben .
„ Wie ſoll ich nun, “ fragte ſie , „ meine Köchin im Briefe oder
auf der Karte anreden ? „ Liebe Marie ! “ widerſtrebt meinem
Gefühl , da ſie mir bei all ' ihrer Tüchtigkeit ſchon
viel Niederträchtigkeit geboten hat . Das bloße „ Marie “ geht
doch auch nicht , eben ſo wenig wie „ Geehrte “ oder gar „ Ge⸗
ſchätzte “. Offen geſtanden , iſt mir die Adreſſe „ Fräulein “ auch
nicht bequem ; was ſoll ich thun ? “ Wir bringen den Klageruf
der Dame zur e Kenntniß , vielleicht machen ſich
findige Köpfe an die Herausgabe eines „Briefſtellers für ver⸗

reiſte auen“.* Einer Reparatur werden gegenwärtig die Eiſentheile
des diesſeitigen Rheinbrückenaufgangs unterzogen . Dieſe
Reparatur erſtreckt ſich auf das Abklopfen des etwaigen Roſtes ,
welcher ſich an dieſen Eiſentheilen befindet . Außerdem er⸗
halten die letzteren einen friſchen Anſtrich , um ſie wieder

widerſtandsfähiger gegen Wind und Wetter zu machen . In⸗
folge dieſer Arbeiten iſt die Paſſage geſperrt , welche im Schloß⸗

arten unter dem Rheinbrückenaufgang hindurchführt . Die
ollendung der Reparaturen wird vorausſichtlich längere Zeit

in Anſpruch nehmen .
* Selbſtmord . Im Neckarauer Walde wurde in der

Nähe der Faſaneninſel in einem e die Leiche
eines iungen

annes ausfgefunden , welcher ſich , wahrſchein⸗
lich am Rande des Tümpels ſtehend , mehrere tödtliche Re⸗

polperſchüſſe in Kopf und Bruſt e hatte und ſodann
in das Waſſer geſtürzt war . Die Leiche konnte bis jetzt noch
nicht agnoscirt werden .

» Muthmaßliches Wetter am Sonntag , den 16 . Juli .
Der neue Hochdruck aus dem Atlantiſchen Ozean dringt weiter

oſtwärts vor , weßhalb der ſehr eingeſchränkte Kern des Luft⸗
Südſchwedenwirbels im Norden auf der Wan von

nach dem Meerbuſen von Aga depaſen iſt . Von Süden her
iſt eine Depreſſion von 755 mm bis an den ſüdlichen Rand
der Alpen vorgerückt , weßhalb bei uns etwas kühlere Temperatur
eingetreten iſt . Für Sonntag und Montag iſt größtenthells
trockenes und mehrfach heiteres Wetter bei warmer
Temperatur in Ausſicht zu nehmen .

Ius dem Grofherzogthum .
» Eppelheim , 14 . Juli . Der etwa 30jährige verheirathete

Landwirth A. Albrecht machte auf feihem Per drech
Erhängen ſeinem Leben ein Ende . Als Anlaß zu dieſer That
wird Lebensüberdruß angegeben . A. hinterläßt eine Frau und
drei unmündige Kinder .

*Plaukſtadt , 18 . Juli . Ein
80

prangt hier
dieſes Jahr zum zweiten Mal im Früthlingsſchmuck und iſt

ende reich mit duftigen Blüthen bedeckt . Gewiß eine
eltenhei

Vom Schwarzwald , 14 . Juli. Auf dem berg iſt
jetzt die Hütte für den Feldbergkhurmwächter 6 ſlell.
Dieſelbe befindet ſich in einiger Entfernung vom 80
Das niedliche Häuschen iſt aus Holz gebaut , mit Schindeln
verkleidet und enthält zwei Räume . Ein Zimmer kann bei
eintretendem Regenwetter von den Beſuchern des Thurmes
als Aufenthaltsort

ucht werden ; für die Benützung wird
eine Eintrittsgebühr t erhoben .

Pfälfiſch - Heſſiſche Rachrichten .
Pirmaſens , 14 . Juli . Seitens der Familien der

wegen der Wahlkrawalle hier verhafteten verheiratheten Per⸗
onen ſind an die Stadtverwaltung dringende Geſuche um
nterſtützung eingelaufen . Obwohl nun die meiſten der Ge⸗

uchſteller hier nicht beheimathet ſind , hat doch die hieſige
rmenpflege in erſter Linie die Verpflichtung zur Unterſtützung

und es wird deshalb der Armenpflegſchaftsrath ſich mit der

ae zu befaſſen haben .
* Darmſtadt , 14 . Juli . Die im Großherzogthum von

achverſtändigſter Seite auf Anordnung Großh . Regierung
rzlich gemachten Erhebungen und Unterſuchungen über Vor⸗

handenſein guter brauchbarer Torfſtreu im Lande haben er⸗

9880 aß vorzugsweiſe ſolche Beſtände ſich auf den Höhen
es en Vogelsberges , in der Nähe des Ortes Brennges⸗
ain ( im Kreiſe 1

8 7 — finden . Dort ſind auf dem dem
— iskus gehörigen Gelände wohl 500,000 Ztr . Torf⸗

ſtreu leicht zu gewinnen und brauchbar herzuſtellen .

TCagesneuigkeiten .
— Berlin , 14 . Juli. Eine Erbſchaft von fünf bis

1 Millionen Mark iſt der Stadt Berlin zugefallen .
or Kurzem ſtarb hierſelbſt der Rentier Arthur Kube

im 38 . Lebensjahre am Magenkrebs . Der Erblaſſer ver⸗
machte ſein ganzes Vermögen der Stadt Berlin mit der
Aufgabe , daraus eine Stiftung für alle Berliner Lehrer und

Lehrerinnen chriſtlichen Glaubens zu 90 erſter
Linie ſollen proteſtantiſche 925 und Lehrerinnen berückſich⸗
tigt werden . Die beiden Schweſtern des Erblaſſers und
ſeine übrigen Angehörigen erhalten nur Legate von den

Ain en ; nach dem Tode derſelben ſoll auch dies Kapital der
tadt zufallen .

— Halle , 18 . Juli . Der Hochſtapler und Heiraths⸗
ſchwindler Profeſſor Daverwold , der 1892 hier einer heiraths⸗
luſtigen Wittwe , der er die Heirath verſprach , 30,000 M. ab⸗

5 und in Wien verhaftet wurde , iſt jetzt von dez
Strafkammer zu Aachen zu 4 Jahren Gefängniß verurtheill
worden . Geld war

nicht
mehr vorhanden .

— Kaſſel , 14 . Juli . Major Weymann vom Infanterie⸗
Regiment von Wittich ( 3. heſſ. ) Nr . 83 iſt von einer Fels⸗

arthie bei Dörnberg abgeſtürzt . Er hat Auat⸗Bein
be⸗

famungslos gelegen und einen Armbruch , einen Beinbruch ,
eine und eine Rückenverletzung erlitten . Sein

Zuſtand iſt bedenklich .
— Lille , 14 . Juli . In Tourcoing wurde der Spinnerei⸗

beſitzer und Strumpfwirker Fourlegnir wegen zahlreicher
Wechſelfälſchungen verhaftet . Mehrere Kaufleute von Tour⸗

coing ſind um Beträge von 1000 bis 3000 , ein Pariſer Haus
um einen ſolchen von 30,000 1 geſchädigt worden .

— Antwerpen , 13 . Juli . Bei einem Gewitter ſchlug
der Blitz in die Lokomotive eines von hier nach Mecheln
fahrenden Perſonenzuges . Wie die Spuren an den Eiſen⸗
theilen der Wagen bekunden , hat der Blitz ſich durch den

ganzen Zug fortgepflanzt , ohne daß die Reiſenden irgend
eine Erſchütterung en Nur der Heizer und der

Maſchiniſt waren durch den Schlag faſt zu Boden geworfen
worden .

— Aus Rußland , 14 . Juli . In Saratow wüthete
kürzlich ein Orkan . Die Gewalt des Sturmes warf Men⸗

ſchen nieder , riß Zäune um und deckte zahlreiche Häuſer ab .

Im Hafen gingen mehrere Schiffe mit voller Ladung unter ,
mehrere wurden ans Landgeworfen . Der Schaden beträgt
über 500,000 Rubel .

Verſchiedenes .
— Die Gräber Alexanders des Großen und der

Kleopatra ? Dr. Grant Bey hat von Kairo einen Brief an
einen Freund Sir William Geddes , den Rektor der Univer⸗

ät Aberdeen , gerichtet , in welchem er die Entdeckung der

Gräber Alexanders des Großen und der Kleopatra meldet .
Ein Grieche hatte einen Bauplatz in der Gegend gekauft , wo
das alte Alexandrien geſtanden hatte , um darauf eine Villa

erbauen . Die Entdeckungen ſollen außer Zweifel ſein , da
e Namen der in den Gräbern Liegenden auf den Thüren

ſtehen . Die Thüren beſtehen aus Bronze und ſind mit
ie und da ſind die Bronze⸗griechiſchen 25

bedeckt . Hi
kthüren eingefreſſen , ſodaß man mittels eines Magneſiumlichtes
in die Gräber ſchauen und die Sarkophage und andere Dinge
erkennen konnte . Die Gräber der Ptolemäer befinden ſich 30

Fan
unter der Oberfläche der Erde . Das aufgedeckte iſt das

rab der Kleopatra . Zwanzig Fuß tiefer , 0 nur ſechs
Fuß unter der Meeresfläche , iſt Alexanders Grab. Dort

ruht er ganz allein . Aber drei Kammern ſind dicht daneben ,
die mit Pergamentrollen angefüllt ſind .

— Abſtimmung über Hochzeitsreiſe . Der Pariſer
„ Figaro “ hat jüngſt ſeine Leſerinnen aufgefordert , ſich darüber

zu äußern , ob ſie für oder gegen die Hochzeitsreiſe ſind . 85einer ſeiner letzten Nummern ſtellt das erwähnte Blatt feſt ,
daß ſich bei Beantwortung ſeiner Fragen ſeit zwei Jahren
keine ſolche Einhelligkeit der Anſichten ergeben hat , wie dies⸗
mal . Alle Frauen , welche dieſe Frage beantworteten , haben
ſich ohne Ausnahme gegen die Hochzeitsreiſe ausgeſprochen .
Es iſt nur ſchade , daß ſie erſt zu dieſer Einſicht kommen ,
wenn ſie die Hochzeitsreiſe bereits hinter ſich haben . Ließe
man Mädchen darüber abſtimmen , ob ſie für ober gegen die

ochzeitsreiſe ſind , würden ſie ſicherlich mit derſelben Ein⸗
lligkeit ſich für die Hochzeitsreiſe erklären . Es bewährt

ich eben hier wieder der alte Spruch : „ Si jeunesse savait ! “

Seidenſtoffe ;
Aecht aug Rex. Hakrl

von von Elten & Keussen , Ereßeld , allo cus erſter Haub
4 jedem Maaß zu beziehen . ſarbige und weiße Seidenſtoſſe ,

und ſche jeder Axt zu 53— Man nerlauae Wufbe Er



General⸗Anzeiger .

urn⸗ erein Atpilſtanderegziſter der Staßt Mannheim .
—— Algart Schule , Sattl u. Marie Magdal. Weid5

Gegründet 1846 .
. Kar üle , Sattler u. Marie Magdal. Weidner

Sekauntmachung. „ ee . Unſeren verehrl . 8 Nite Je Kereer Kath. Grner 20

Das Baden in öffent⸗J E . Mitgliedern zur] 8. Johs . Göckel , Hauptlehrer u. Alma Wolff .
lichen Gewäſſern betr . Nachricht , daß die 8. Peter Reuter , Ingenieur u. Hedwig Zimmermann geb . Scheffler .

bringon No. 1 5 e 85 8ingen wir die ortspolizeiliche 24
Vorſchrift vom 1. Juni 1814 mit Ie

wie folgt 145
dem Anfügen zur öffentlichen ſetzt ſind: 44978

Kenntniß daß wir gegen Zuwider⸗ Turnhalle U 2 ( Friedrichsſchule )

Uebungsabende

handelnde ſtrafend einſchreiten . Montag : Kürturnen ,
werden : 12017 ] Dienſtag : Männerturnen ,

Das Baden im Rhein und Mittwoch : Riegenturnen ,
Neckar iſt nur in den
Bad⸗ und Schwimm⸗
anſtalten geſtattet , an

allen anderen Plätzen nach Männerturnen ,
§ 75 des . ⸗St . ⸗G. ⸗B. ver⸗ e) Nur für Jugendturner .
boten . Jeweils von —10 Uhr ,

Mannheim , 17. Juni 1893 . Der Vorſtand .

11 5 S Anmeldungen zum Beitritt
— E. Schmid⸗ in den Verein beliebe man ſchrift⸗

Bekanntmachung. lich an den Vorſtand zu richten ,

Die Konſtatirung der auch werden ſolche an den

Einkommenſteuer ge⸗ Uebungsabenden in den Turn⸗

mäß Artikel 15 Abſatz 1 hallen entgegengenommen .
des Einkommenſteuer⸗ — ——
Geſetzes betreffend .

Nach dem oben angeführten
Geſetzes⸗Paragraph iſt Jedermann
der in einem Steuerdiſtrikt erſt⸗
mals , oder nach dem ſeine Steu⸗
erpflicht geruht hat , erſtmals wie⸗
der ein ſteuerpflichtiges Einkom⸗

men aus Arbeit oder Dienſtleiſtung
bezieht , ſofern das Einkommen
nicht aus einer Staatskaſſe fließt ,
verpflichtet , innerhalb 14 Tagen
vom Beginn der fraglichen

191
0

tigkeit bei dem Unterzeichneten
ſchriftlich oder mündlich dieerfor⸗
derliche Erlärung

Hierauf werden die Steuerpflich⸗
tigen mit dem Anfügen aufmerk⸗
ſam gemacht , daß
lungen unnachſichtlich durch die
im Artikel 26 des Einkommen⸗
ſteuergeſetzes ausgeſprochenen
Strafen geahndet werden . 10694

Mannheim , 14. Juni 1893 . imprägnirt , von Mk. 10 . — an .
Der Großh . Oberſteuerkommiſſär

n „ ebrüder Labandter,
den de E 1, I , 12205

gegenüber dem Paradeplatz .
Preliosen : ee ,

Versteigerung .
Milipog, 26 . Jun b. 3 ,

Donnerſtag : Riegenturnen
Freitag : Riegenturnen u.

Samſtag : Riegenturnen .

Zur Heisesaison
empfehlen wir unſere

Wetterfeſte naturwaſſer⸗
dichten Tyroler

Gebirgs⸗Lodenjoppen
aus reiner Schaafwolle

von Mk . 14 . — an .

Haveloks
aus Naturwaſſerdichten Tiroler
Loden mit ganzer Pellerine

von Ml. 22 . — an .

Jagdzoppen
aus waſſerdichtem Leinen ,

Triberg ,
bad . Schwarzwaldbahn ,

Vormiltags 9 Ahr 750 N. üp . 5l .
werde ich im großen Saale Hotel und Pension

des Monopol⸗Hötels — Bellevue ,
vis - àevis dem Hauptbahnhof

b0 ier , aus einem De⸗
pot folgende Schmuckſachen
gegen baare Zahlung im
Vollſtreckungswege öffent⸗
lich verſteigern : 13459

Goldene Armbänder mit
und ohne Brillanten und

ſonſtigen Edelſteinen .
Eine Parthie goldene

Ringe mit Brillanten ,
Smaragden , Rubinen ,
Türkiſen ꝛc.

Feuer goldene Brochen Buſskin⸗Reſte
mit Brillauten und an⸗

deren Edelſteinen . zu Anzügen und Hoſen ge⸗

Goldene Knöpfe und Vor⸗ eignet , werden zur Hälfte des

ſtecknadeln , einige gol⸗ reellen abgegeben . 11678

dene Herren⸗ u. Damen⸗ Frrdinand Weiß,
uhren , Halsketten , Ohr⸗
mhagemd dergl . mehr. 0 4, 7 Sthmarkt 0 47

Die Gegenſtäude ündf: ! In 3 Tagen ! !
meiſt alter Jamilien⸗ ber Ahr ſedes

tg's Ringe in

ſchmutk. Hühnerauge 1!
Karlsruhe , 13. Juli 1898 . Zu haben bei

Schön , Otto Hess ,
— Werichtsvollzieher . E 1, 16 . Planken E 1, 16 .

Eitte . einelhe
Engros⸗Preis . 4

n unſerer Arbeiterkolonie rr
Ankenbuck fällt die Ergänzung

23 . 2 .

unſerer Vorräthe an Bekleidungs⸗ 50 Pfg . 1405
gegenſtänden nothwendig .0 richten daher an die Ver⸗ Hans⸗und Jimmtr⸗
trauensmänner und Freunde Schlüſſel
unſeres Vereins die Bitte , Samm⸗ ſtets vorräthig , fertig

zum ſchließen .lungen insbeſondere von für
50 Pfg . pr . Stück .

in reizender Lage am
Hochwald in nichster
Nähe d. Wasserfälle ;
beliebtes Haus ersten
Ranges mit grossem ,
schattigen Garten .
Touristen , Luftourgästen
eto . angelegentlichst
empfohlen . Ausgezeich -

scheidenen Preisen .
Omnibus am Bahnhofe .

9883

unſere Zwecke noch brauchbaren
Schuhen , Weißzeug , Socken , alten

ſaritz 15
1 23,7 .

8 en u. dergl.
alen ; 910 115 Abgabe Gebrauchte Buͤcher

von inhaltlich guten Büchern und einzel u. ganze Bibliotheken kauft

Schriften , Geſangbüchern und zu höchſten Preiſen . 7350
Heften wäre erwünſcht . F . Nemnich, Buchhdlg. N3, 7/8 .

Außerdem wolle man eine

beſtimmen und die geſammelten
1 1

Glbenſtänve an Hausvater Lam⸗
Das Geheimniss

parter in Ankeubuck — Station

Sammelſtelle zur Empfangnahme

Klengen der bad . Bahn , wenn alle Hautunreinigkeiten und Hautaus⸗-
1 f ſchläge, wie: Miteſſer , Finnen , Flech⸗

ene e e ten , Leberſiecke , Ubelriechenden
Die oſtſendung .] Schweiß ꝛc. zu vertreiben , beſteht in

ie Abſendung kann auch an die täglichen Waſchungen mit :
entralſammelſtelle in Karlsruhe 55 Sofienſtraße 25 — erfolgen , Gurbol. Meonſol weſol.&deiſe

Bergmann & Co. , Dresden , à St .von wo aus die Weiterbeförder⸗
e werden 10

N. bei :

wüörde Auns eenfalls ſehe5085 Einhornapotheke Mohrenapotheke ,

wünſcht ſein . 1101² Schwanenapotheke , ſowie Edm.

Karlsruhe , den 1. Juni 1893 . Meurin , Drogerie E 1, 10. 5558

Der Ausſchuß des Landesver⸗
Zum Wohlein Gkoßim Großherzogthum Baden. meiner Mitmenſchen bin iGeheneru r . L. v. Stößer . gerne bereit , Allen unentgeltli

ein Getränk ( keine Mediein oder
＋ einzeln wie Geheimmittel ) namhaft zu machen ,

9 U¹ 5 ganzen welches mich 80jähriger Mann
Biblotheken von 8jährigen Magenbeſchwerden ,

kauft zu Appetitloſigkeit und ſchwacher Ver⸗

en Preiſen 44565 dauung befreit hat . J , Koch ,
ender ' s Antign. & Buchh . königl . Förſter g. D. in Bellerſen ,

Kreis Höxter , Weſtfalen . 7379

nete Verpflegung bei be -

11. Chriſtian Schwenzke , Kürſchner u. Helene Lichtenthäler .
11. Wilh . Schmid , Gipſer u. Luiſe Schuhmacher .
13. Leonh . Wagner , Bierkutſcher u. Maria Lang .
18. Andr . Heckel , Schmied u. Kath . Söder .
13. Gg. Wendel Bühn , Tagl . u. Kath . Eliſab . Höfer .
13. Jakob Braun , Gärtner u. Roſa Sturm .

. FJoſef Lergen , Schriftſ . u. Anna Keßler .
ruſt Schnug , Schloſſer u. Johanna Hermann .

6. Ludw . Frdr . Weick , Küfer u. Liſette Weilbacher .
7. Gottlob Kau , Steuerwächter u. Luiſe Steinwald .
7. Karl Schneider , Kfm . u. Anna Pfeuffer .

11. Karl Wilh . Alb . Heyer , Küfer u. Marie Joha . Waldhers .
11. Phil . Adam Gaſſert , Lehrer u. Jul . Chriſt . Barth .
11. Georg Stoll , Tüncher u. Kath . Drexler .
11. Albert Bacher , Schutzm . u. Sophie Weindel.
12. Ludwig Dorn , Schneider u. Friedr . Karol . Ludolph .
12. Chr . Gottl . Schilling , Schloſſer u. Sophie Kath . Bauer .
13. Wilh . Heinr . Müller , Reifſchneider u. Karol . Baumann .
Juli . Getraute .

8. 9 Niſi , Scoſtr m. Emma Schifferdecker .
8. Robert Bell , Schloſſer m. Marg . Hammersdorf .
8. Aug . Jordis , Schloſſer m. Frieder . Seufer .
8. Joh . Peter Nicklaus , Drechsler m. Marie Göckler .
8. Karl Sauter , Schmied m. Apollonia Geibert .
8. Sebaſtian Eckert , Schuhm . m. Joſefa Wieland .
8. 1 5 Kürſchner , Maurer m. Wilhe. Fiſcher.
8. Gottlieb Balbach , Maurer m. Marg . Former geb . Altſchuh .

Mohr , Schloſſer m. Clara Zettritz .
11. Ernſt Walter , Techniker m. Bertha Hoſch .
11. Val . Kirſtätter , Metallarb . m. Kath . Fey .
11. Karl Beck, Fährmann m. Joſefine Hoffart .
13. Karl Welde , Choriſt m. Agnes Voigt .
13. Seb . Wingerter , Wundarzneidr . m. Barb . Maurer .

Juli . 2 Geborene .
6. d. Maſchiniſt Joh . Imhof e. T. Barb . Philippine .

d. Auslfr . Frdr . Konr . Sprügel e. S . Ludw . Friedr .
Joſef Werß e. T. Anna Magdal . Chriſtine .

„ Schloſſer Georg Schnitzer e. T. Regina Roſa .
. Muſterzeichner Peter Gerlach e. S. Peter Paul .
. Steinhauer Chriſtian Wagner e. S . Chriſtian .

Tüncher Ignaz May e. S. Karl Friedrich .
Bäcker Wilh . Brehm e. T. Bertha Ama .
. Eiſeng . Joh . Kirſtätter e. T. Anna Julie .

Maſchiniſt Karl Loſer e. T. Kath . u. e. T Anna .
b Chriſtian Zipſer e. T. Emma Paula .S

οτε

οο

abrikant Adolf Wolff e. T. Hedwig Gertrude .
oſthilfsboten Julius Knodig e. S. Andr . Ludwig .

. Metzger Bernh . Vierling e. S.
ſabeth

Frdr . Joh . Ludw .
. Keſſelſchm . Gg. Bayer e. T. Eliſabeth .

Bureaugeh . Melchior Kühn e. S . 5 Adolf .
. Kaufm . Felix Wachenheim e. S . Moritz.

Bahnaſſ . Frdr . Wagner e. S . Otto Erich .
. Fabrikarb . Johs . Wörner e. S. Johannes .
. Hafenarb . Frdr . Muckle e. T. Anna Kath .
Kutſcher David Haas e. S. Gg. Heinr .
Packmſtr . Jakob Oberle e. T. Barbara .
Wirth Gg. Schiller e. S Johann .
„ Fabrikarb . Gg. Schönhardt e. T. Emilie .
Magazinier Friedr . Mathes e. S. Frdr . Jak . Gg.
. Wirth Leonh. Wagner e. T. Anna Maria .
. Maſchinenmſtr . Theod . Bieſer e. S .

Feſchr. Wilhelm .

192 9
7 Wilh . Ottmann e. S . Wilh . Friedr. und e. S . Wilh .

riſtian .

—
2

6. d. Arbeiter Ubaldus Maier e. S . Heinr . Rud .
9. d. Gärtner Heinr . Früh e. S . Phil . Jak .
9. d. Maurer Math . Weiröther e. S . Ferd . Wilh.

11. d. Bäcker Laurentius Heller e. S. Frz . Wilh .
5. d. Tüncher Karl Berg e. S . Heinrich.
7. d. Tagl . Joh. Klemm e. T. Marie.
9. d. Keſſelſchm . Frz . Biermordt e. T. Anna .
7. d. Hauptlehrer Alois Schmitt e. T.

51
Kath . Joſefine .

8. uſchneider Joh . Brehm e. T. Luiſe .
12. olzarb . Frdr . Karl Seyfried e. S. Auguſt .
12. erſ . ⸗Inſß . Ludw . Claar e. T. Eliſab . Luiſe .

18. Maſchiniſt Gg. Leonh . Eiſen e. T. Anna Magdal .
Schneider Rud . 1 e. T. Eliſab . Sofie

9. d. Wirth Karl Friedr . Treutle e. S. Karl Ludw . Friedr .
12. d. Schloſſer Joſef Kunz e. T. Anna .

9. 8 Wagen Wilh . Bolleyer e. S . Wilhelm
5 agenw . ⸗Geh. Frz . Bilz e. T. Marie Roſa .
8. d. Tuchſcherer Joh . Brehm e. S . Emil Eugen .

12. d. Schiffer Phil . Schaden e. T. Helene Veronika .

115
Trambahnkutſcher Joh . Heinr . Fries e. S . Karl Chriſtian .
. Glaſer J Ehriſtan

e. S . Karl Ludwig .
11. d. Schloſſer Chriſtian Raſtert e. S. Frdr . Wilh .

9. d. Heizer Gg. Kohl e. S . Karl Gg. Ferd .
11. d. Tüncher Andr. Antes e. T. Marg .
18. d. Fabrikarb . Adam Straub e. T. Anna Magdal .

6. d. Maurer Stefan Schmitt e. T. Stefanie Auguſte .
13. d. Magazinverw . Emil Rapp e. S. Willilli .

Eiſenbahnſchaffner Adolf Sigmann e. T. Karol . Joh . Marie .
. Inſtall . Adam Daniel Riehleé e. T. Eliſe Marg .

Juli : Geſtorbene .
7. Friedrich , S . d. 7 Portiers Karl Lechleiter , 3 J . a.
7. der ledige Schloſſer Joh . Aug . Auer , 40 J . 9 M. a.
7. Georg Leonh . S. d. Tagl . Nikol . Eiſen , J J . 6 M. a.
7. Johanng Eliſe , T. d. Wirths Johann Göltz , 8 M. 29 T. a.
7. der verh . Tagl . Valentin Schuhmacher , 44 J . 3 M. a.
7. der verh . Schloſſer Baptiſt Rüdell , 81 J . a.
7. der ledige Schiffer Jak . Friedr . Geiger , 20 J. a.
8. die ledige Helene Schenkel , ohne Beruf , 38 J. 2 5
9. der ledige Taglöhner Heinrich Neubauer 22 J . Mia .
8. Friedr . Wilh . , S . d. Weichenw Adam Biegel , 4 M. 6 T. a.
9. der ledige Kaufmann Auguſt Freund , 34 J . 6 M. a.

0 Kath . , T. d. Wirths Karl Friedr . Schumacher , 1 J . a
1
8
9

4 M.
Ernſt Karl Theod . , S . d. Bäckers Jakob Dreſch , 12 T. a.
. Karl Aug. , S . d. Schloſſers Ernſt Oswald Kügler , 8 M. 20 Teg .

0 Jakob , S . d. Möbeltransp . Karl Martin Hamm , 1 M.
a

10. Emilie , T. d. Gummiarb . Gg. Schönhardt , 1 Std . a.
11. Emilie , T. d. Maurers Karl Fink , 6 M. a.
11. Karl Adam , S . d. Tagl . Frz . Joſ . Schickinger , 9 M. 25 T. a.
11.

Chneeine
d. Aufſehers Guſt . Gentner , 10 M. 27 T. a.

„Chriſtine Eliſab . T. d. Schloſſers Heinr . Knobloch , 1 M. 26 T. a
11. Johanna Cliſe , T. d. Maſchiniſten Gg. Leonh . Eiſen , a.
11. die ledige Roſine Luiſe Müller , ohne Beruf , 19 J . 2 Ma.
12. rdr . Karl Gottl . , S . d. Poſamentiers Karl Buſch , 1 M.

d⸗
12. Kora Regina , T. d. Drehers Chriſtian Standfuß , 15 T. a.
12. Lina Julia , T. d. 00 Jak . Leypoldt , 6 M. 6 T. a.
12. der verh . Fabrikarb . Jakob Krebs , 49 J . 10 M. a.
13. Karl Wilhelm . S . d. Zeugſchm . Ferd . Wilh. Kluge 18 J . 4 M. a.
13. Anna , T. d. Trambahnk . Anſelm Stumpf , 6 T. a.
12. 55 geb . Argus , Chefr . d. Tagl . Adolf Wohlmuth ,

8 .
12. Aug . Friedr . , S . d. Kaufm . Ludw . Thonin , 1 M. 20 T. a.
12. Friedr . Wilh . , S . d. Maurers Fror . Engel , 2 M. 12 T. a.
14. der ledige Bierführer Jakob Grohe , 28 J . 3 M. a.
13. Karl Heinr . , S . d. Schiffers Karl Müſſig , 28 T. a.
14. Karl , T. d. Tagl . Joſ . Hollerbach , 1 M. 26 T. a.

Der Verein für Homöopathie und Natur -

heilkunde Mannheim

theilt ſeinen Mitgliedern und Gönnern mit , daß 13301

Herr Dr . Fischer
ſich am hieſigen Platze als Vertreter der Homöo⸗
pathie und Naturheilkunde uiedergelaſſen hat .

Sprechſtunden , Vorm . von —8½
do . Nachm . „ — 3 .

Wohnung , E1 , S , 3. Snt .

Mannheim , 15 . Jult .

Norddeutscher Lloyd, Bremen

Schnelldampferfahrten
NewxorkK N

eeeeeee
von Bremen Dienstags u. Samstags , von southampton
Mittwochs u. Sonntags , von Genus via Gibraltar zweimal
monatlich . 6042

Postdampferfahrten
nach Baltimore 25

von Bremen jeden Donnerstag

nach Südamerika— —

v. Bremen jeden Samstag , v. Antwerpen jeden Mittwoc

Ostasjen

von Bremen über Antwerpen , Southamptom ,
Genua alle vier Wochen , Mittwochs

—— —— nach Austra ! T “
von Bremen über Antwerpen , Southampton ,

Genus alle vier Wochen , Mittwochs .

Vahere gauft antt Norddeutscher Lloyd , Bremen

uad ph . lac . Eglinger , Mannheim ,
gegenüber dem Saalbau .

caqab Frankfurt a . M. in 18 Stunden .

reist man am besten und schnellsten über

Vlissingen ( Holland ) - Qůuenboro .
Die grössten , mit allem Comfort eingerichteten und elek -

trisch beleuchteten Dampfer vermitteln den Dienst bei

ruhigster Seefahrt — da Cours meist längs der Küste — 2 mal

tägl . Durchgehende Wagen . Speisewagen ab Venlo .

Direkte Fahrkarten nach London auf allen Hauptsta -
tionen . Auskunft , Fahrpläue und Reservirung von Cabinen bei

Herrn Louis Bärenklau , Hannheim , sowie auch im Reise -

bureau Schottenfels , Frankfurter Hof , Frankfurt a. M.

11302 Die Direetion .

ar Wortheile
erwachsen denjenigen Inserenten , welche ihre Insertiens -

Aufträge durch die erste und älteste Annoncen - Epedltlon

Haasenstein & Vogler,
7 . Acetiengesellschaft ,

k. 3, I, härterte, Mannheim , fenspracher 499,

ausführen lassen denmçiun -
1. erhalten sie nur die Original . Zellenpreise der Zeitungen

berechnet , auf welche je nach Umfang der Aufträge der

nöchste Rabatt gewährt wird ,

2. es genügt — anch für die grösste Anzahl von Zeitungen
— stets nur eine Abschrift der Anzeige ,

3. ersparen sie ausser Zeit und Mühe für Korrespondenzen ,
das Porto für die Brieſe und Geldsendungen an die ver -

schiedenen Zeitungen und

4. sind sie gewissenhafter , rascher Erledigung , vorthellhaf .

ten Satzes , sowie im Bedarfsfalle des ohlectivsten , fach -

kundigsten Rathes sicher .

Zeitungs - Verzeichnisse und Kosten - Vorausberechnunges

auf Wunsch gratis und franco .

4708

Grab - Denkmäler
reichhaltiges Lager .

Bruno Wolff ,
Bildhauer .

67,3 . Mannheim 6 7, B.

Kirchen⸗Anſagen .
Katholiſche Gemeinde .

Jieſuitenkirche . Sonntag , 16. Juli . 8. Sonntag nach

Pfingſten . 6 Uhr Frühmeſſe . 8 Uhr Militär⸗Gottesdienſt . —11⁰
Uhr Predigt und Amt . 11 Uhr Meſſe . 2 Uhr Chriſtenlehre.
Halb 3 Uhr Vesper .

Kathol . Bürgerhoſpital . Sonntag , 8 Uhr Singmeſſe .
4 Uhr Abendpredigt .

Untere kath . Pfarrei . Sonntag , 16. Juli . 6 Uhr Früh⸗

meſſe . 8 Uhr Singmeſſe mit Predigt . ½10 Uhr Amt mit Predigt .
11 Uhr hl . Meſſe . ½2 Uhr Chriſtenlehre für die Knaben der 2

letzten Jahre . ½3 Uhr Muttergottesandacht . Magniſicat Seite
413 . Am Montag und Donnerſtag ¼8 Uhr iſt Schülergottes⸗

dienſt für die Mädchen und am Dienſtag und Freitag für die

Knaben .
Laurentiuskirche . Sonntag , 16. Juli , ½6 Uhr Beicht . 6 Uhr

Austheilung der hl . Communion u. hl . Meſſe für die Wallfahrer .

½9 Kindergottesdienſt . /10 Uhr Predigt und Amt . ½3 Uhr

Aloiſtus⸗Andacht .

Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß

unſer innigſtgeliebtes Kind 13545 %

Otto Rein har d
eute Morgen 4 Uhr ſanft dem Herrn entſchlafen iſt .

Mannheim , den 15. Juli 1805
8

Familie Auguſt Ludin .

5
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M. 8500 als II . Hypotheke auf
ein Haus in guter Lage geſucht .
Das Haus , welches zu M. 70160

eſchätzt , iſt belaſtet mit einer
. Hypotheke von 42100 M.

Offerten erbitte unter Chiffre
A. B. 12909 an die Expedition
dieſes Blattes . 12909

Unterzeichneter empfiehlt ſich
im Aufpoliren u. Abwichſen
von Möbeln , ferner übernimmt
er ganze Lieferungen von neuen
Möbeln bei prompter Be⸗

dienung. 12579

J . Eichele ,
Schreinermeiſter , T 6 , 10/12 .

Mariage .
26 direkt angemeldete Damen

v. 2000 —500,000 M. Vermg . , reiche
Wittwen und Waiſen . 13534
Anmeldungen v. Herren werd ſtets
angenommen . U 8, 3, parterre .

Wichtig für Jedermaun !
Aus wollenen Jumpen aller

Art werden moderne , haltbare
Kleider⸗ , Unterrock⸗ und Läu⸗

885 e, Schlafdecken , Teppiche
owie Buckskin , blau Cheviot

und Loden umgearbeitet . Muſter
gratis u. franco dur 12142

Gebrüder Cohn , Ballenſtedt
a. . , N. 60 .

Strickarbeiten
werden ſolid und billig aus⸗

1 5 von der Maſchinen⸗
dei erei 8989

Frau Lina Schäfer ,

5 Schweizer ,
T 3, 1 , 2 . Stock .

un
— arussoß

zedasberühm t

9921

Meter f. blau , Aui

braun od. ſcwarzCôviot
um Anzuge für 10 M. perſendet

Ragſ gegen Nachn . J . Büntgens ,
uchfabrik , Eupenbei Aachen. An⸗

erkannt vorzügl . Bezugsquelle . 424

dDie weltbekannte

Bettfedern - Fabrik
Guſtap Luſtig , Berlin . , Prinzen⸗
ſtraße 46 , verſendet gegen Nachnahme
(nicht unter 10 . ) garant . neue vorzügl.
füllende Bettfedern , das Pfd. 55 Pf.

Halbdaunen , das Pfſd. N. 1,25,
H. weiße Halbdaunen ,d. ufd. M. 1,75,

Faen
Daunen , das Pfb. M. 2,85.

on dieſ . Daunen genügen
Pfund zum größten Oberbett .

( Verpacküng wird nicht berechnet .

11929
2 deziehen durch jede Buchhandlung
Ast die preisgekrönte in 25. Auflagse
rschienene rift des Med, - Rath

Dr. Müller über das

gealhil, S

Frelzusendung unter“ Couvert für
eine Mark in Briefmarken .

Eduard Bendt , Braunschweig .

5965

Damen⸗Aufnahme billig , discr .
85

eder Zeitbei Frau Krieg Ww .Terrte 1, K. Frankfurta . M. &

Lhogrsphiscne Anstait * Buchbinderei .
f

— — —
SAuutertgung von Druckarbeſten aller Suu

für Gewerbe , Handel und Industrie .

Ipedialltät : Herstellung von Katalogen , Preislisten eto .

Jothean, O5, gatlonen u. bonst . Werthpapſaren .

Grôösstes reichhaltigstes Papierlager . 85

O R ORM &R &XR OXO & * O

II.Hypotheke geſucht,

in feinstem Illustrationsdruck .

Besondere Abtſieilung aur An feruigung von

Bestelngerlchtete Druckerel Hannhelms .

e

* O * ON OK O * O & O &K
— — —

Weinheim a . d . Bergstr .
Luftcurort , Wasserheil - Anstalt

„ PFALZER HOF & .
Das ganze Jahr geöffnst . Dampfheizung . Pension mit den

Wasseranwendungen incl . Arzt von 8 Mk . an. Prospekt

gratis und franoo durch den Besitser Heinr . Reiftel und den

dtrig . Arzt Dr . Karillon . 18099

Luftkurort Auerbach .

Station der Main⸗Neckarbahn zwiſchen Darmſtadt und
Heidelberg am Fuße des Melibocus und Auerbacher Schloſſes

Hötel und Penſtion zur Krone und
Schweizerhaue ,Penſionspreis —5 M. pro Tag (incluſ . 1 eſezimmer ,

große Speiſeſäle , parkartiger Garten mit Spielplatz . Bäder. Portier
am Bahnhof . Proſpekte und Auskunft durch den Beſitzer 10625⁵

G. Diefenbach .

Luftkurort Hardenburgesz
Kurhaus und Penſion zum Hirſch.

Am Fuße der Hardenburg , in unmittelbarer 1 .der herrlichſten Wald⸗Promenaden gelegen . — Als
Sommer⸗Aufenthalt ſowie den verehrten Touriſten ,
Vereinen , Schulen als lohnender Ausflug empfohlen .
Freundliche Zimmer , ſehr gute Küche und reine Weine
bei ſehr mäßigen Preiſen . Penſton von M. . 50

1Sool⸗ und Douche⸗Bäder im Hauſe .
Theodor Schmidt .

Gimmeldingen ſHaardtgebirge .
„ Gaſthaus zum Hirſch “ .

Altrenommirtes Haus . 10 Min . v. Bahnhofe In

en ſter Lage hart am Gebirge . Großer ſchattiger Garten . 45154enſion .

Klim . Höhenkurort u . Sommerfrische
880

Rlet achst St. Blasla . Todtmoos u Faesüber Meer .

Hötel u . Pension Adler .

Allgemein bellebter und angenehmer Sommeraufenthalt
in sehr gesch . Lage , prachtvolle Hochwaldungen mit herrlich .
Spazier wegen nächst dem Hotel beginnend . Strassen staub .

frei und nach Regen gleich trocken . 10768

Der Gasthof seit diesem Jahr neu renovirt . Grosser
Speisesaal . Veranda , ged . Terrasse , schattige Gärsen , Ge .
sellschafts - , Lese - , Rauch - und Billardzimmer , Wannen - und
Sturzbäder , Damen - und Hexren - Kegelbahn . Eigene Forellen -

fssch . u. Jagd . Post und Naegra ; Arzt und Apotheke .
Pension von Mk. . 50 an . Post - und Eisenbahnstation
Wehr ( Linie Basel - Säckingen ) durch das wildromantische
Wehrathal mit Taminaschlucht Ragatz vergleichbar .

J . Wirthle , Eigenthümer .

PEFPPPãã ͤTTVbTbTbbbTbTbbbTTbTTbbbbb

Penſion& Reſtaurafion „Sfiſtsmühle“.
/ Stunde von Station Heidelberg , Karlsthor und vis - - vis

der Lokalzughalteſtelle Wolfsbrunnen am Neckar gelegen . Großer
prächtiger Garten , große ſchöne Säle und freundliche Zimmer ;
Park des Stift Neuburg und Wald in unmittelbarer Nähe .
Mittagstiſch 1 Uhr , Reſtauration zu jeder Zeit . Selbſtgezogene
Weine ; Milch , Kaffee , Thee u. ſ. . , täglich friſchen Kuchen ; Bier

aus ber Brauerei Eichbaum Mannheim , Neckarbäder , Kahnfahrten ;
Penſion Mk. . —. 8776

E . Reinhardt .

77 2 Mann⸗
Reſtaurant Lömenkeller .B 6.30 31. ein ,

Schönſtes und angenehmſtes Lokal Maunheims vis -
- vis des Stadtparks mit ſchöner Hofwirthſchaft . Reine

Weine , offen und in Flaſchen . Vorzügliches Bier aus der
Aktien⸗Brauerei zum Löwenkeller hier , per Glas 10 Pfg .

Mittagstiſch im Abonnement , Speiſen à la caxte ,
Café ꝛc. ꝛc. zu jeder Tageszeit . 11164

Es empfiehlt ſich beſtens K. Flum .

8
85

Diserete
den durch Dr . Blau ' s Pr . ⸗Klinik

in Dresden . ausw . brfl . , nach über 50j . Erfheg ſicher ,

Krkhtn . aller Art , d. M . u.

Queckſilber ) geheilt . Hon. 5 M. Schutz g. Poll . 5 M .

Proſp . durch Spec . ⸗Arzt Dr. med . Lell , Langeſtr . 47 . 18

Fr . , Schwächezuſtände ꝛc. wer⸗

ohne Berufsſtrg . u. ohne Anwendung draſtiſcher Mittel

Garteuwirthſchaft , Luftkurort , Peuſton.
Bekannter u. beliebter Ausflugsort .

2 Liegt 25 Min . von der Station der . ⸗N. ⸗Bahn , in dem

Z an Naturſchönheiten reichen Weſchnitzthale , das jetzt durch die

Sim Bau begriffene Odenwald⸗Bahn Weinheim⸗Fürth außer⸗

3 ordentlich intereſſant wird .

2 Schöne Gebirgsausflüge in nächſter Nähe , Garten⸗

S wirthſchaft mit waldiger Ungebung . 9476

Selbſtgekelterte und ſelbſtgezogene Lützelſachſer⸗
und Weinheimer Nothweine , Bergſträßer⸗ u. Pfälzer
Weißweine .

Prima Flaſcheubier, Käglich friſche Milc .
Anerkannt gute Küche , reelle Bedienung .

Für Vereine ſtehen große , geräumige Zimmer u. Tanzſaal

S zur Verfügung , jedoch nur nach vorheriger Anfrage und An⸗

2meldung . Garten zu effektvoller Gartenfeſten geeignet .

Im Sommer Militär⸗Coneerte bei brillanter , electr .

Beleuchtung .
Es empftehlt ſich beſtens

Ph . Fuehs Wwe .

Badiſche Weine .
Gebr . SchlagerWeingroßhandlung

Prämilrt auf ſämmtlichen beſchtaten Ausſtellungen .
Patentkellerei ſeit 1876 .

Wir offeriren hierdurch , da nicht reiſen laſſen :
Weissweine :

Kaiſerſtühler , angenehmer Tiſchwein . 345 ,
Markgräfter , feiner Tafelwbein . . 360 , 70
Ortenauer , dto . ſehr kräftig . . . 365 ,
Durbacher, feuerig prickelndu. bouquetreicha 80, 90, 100, 1

Rothweine :
. à 70, 80,

f fuchs sche Munle, Weinheim .

etrische

Be

1

NB. Große Preisliſte und Anerkennungsſchreiben ſtehen auf
Verlangen zu Dienſten .

Preisermüßigung !Won heute ab offerire :

Friſche Landbutter aßpfd. M. . 05

Feinſte Schweizerbutter , „ „
. 10

Feinſte Süßrahmbutter „„ „ . 20
( anerkannt feinſte Qualität )

Ia . Schweizerkäſe „ „ „ . 80
Ia . Emmenthaler

( groß gelocht u. vollſaftig )

Ia . fetter Limburger „ „ „ . 40
Alle Sorten Butter täglich friſch per Eilgut .

G . Wienert ' s Filiale

2 — 1 , . 11710

Wiesbaden , Coblenz , Offenbach , Frankfurt , Darmſtadt .

nanndedeessens
wende ſich im eigenen Intereſſe nur direkt an

Man das Spesial-Geſchſt
590

10157*

8 J . Demmer , Ludwigshafen,
liefert nur das aller Beſte in Pianos , Concert⸗Flügel

En und Harmoniums zu bekannt mäßigſten Preiſen . öjähr .
Garantie . Umtauſch jederzeit . Die größten Fabriken oder
Geſchäfte können mit mir nicht im Geringſten concuriren .

Es ladet höflichſt ein 107

J . Demmer .
Spezialitüt : Pianinos .

*

Saens asbnsee
Pfälz . Thonwerke Act . - Ges.

Neuſtadt . [ d. Haardt
empfehlen ihre

2

„ Verblendsteine “
in gelber , weißer und rother Farbe .

Dampfkaminban — Fabrik fenerfeſter Strine .

Muſter ſtehen gratis zu Dienſten . 10279

„ Vertreter gesucht “ .

en gros & en detail
liefern 12885

Prima Ofenbrand , gewaſchene und geſiebte Nußkohlen ,
deutſche und engliſche Authracit , Braunkohlen⸗Brikets ,
Steimohlen⸗Brikets für Porzellanöfen .
Oefen , ſowie trockenes Bündelholz frei an ' s Haus zu billigſten

Tagespreiſen .
Torfſtren und Torfmull , billigſter Erſatz für Stroh , in

Waggonladungen und einzelnen Ballen ab Lager .

( Carbolineum Wingenroth. )
5

Ruhrkohlen .
Prima Ofenbrand , geſtebte Außkohlen , deulſche und

eugliſche Anihratitkohlen , direct aus dem Schiffe ;
ferner Fraunkohlen⸗Brigneits , Marke 8 und Prima
gündelholz liefert frei an ' s Haus zu billigſten
Preiſen . 12789

IL 2, 8 . Osear Hönn ILä 2, 8 .

Coes für iriſche

maſſiv Gold
zu Mk. 14, 20 , 25 , 30 das Paar ,
unter Garantie des angegebenen

eingehalt .
Uhren⸗ , Gold⸗ u. Silberwaaren⸗

Lager 4701

J . Kraut ,
T 1, 1 Mannheim T 1, 1.

. . . . .

Möbel .
Nachttiſche ,

Handtuch⸗ und Garderobe⸗

ſtänder ,
Waſchkom mode ,

Chiffonnier ,
Bettladen in Holz u. Eiſen ,

Stühle ꝛe.
842

uns Velten
mit Bettladen von M. 44 . — an
Stroh⸗ , Seegras⸗ , Woll⸗, Pflanzen
daunen⸗Roßhaarmatratzen , Federn
— — Roßhaar , Drillch , Bar⸗

ent , Bettzeug , Betttuchleinen ꝛe.
empfiehlt in nur ſolider Waare

Max Keller , 3, I .

Filipp Kratz
L 8, 1 Mannheim I . 8, 1

empſtehlt ſein großes Lager in

Metzgerwerkzengen
aller Art , insbeſondere Fr .
Diek' ſche Meſſer , Diamant⸗
ſtähle , Beile , Spalter , Leib .
gurten , Scheiden u. ſ. w. unten
reeller Garantie . 10561

ernrohre
per Stüok . 20 Mark
mit 4 Linsen und

3 Auszü 5
verg Ue rerg nn!
unter Garantie . Preis -
Jedes Stgen, Katalog

walhe Mο,s — —
h,üv f U

uuel Congsesz
7 rosoohe u. uelk⸗

werke vers .
HUrberg & Comp .

Frath - Central b. Solingen .

40⁴4⁵

C. D. Wunderlich ' s

Zahrpafa (Dontine)
ꝓrhmii

B. Landes⸗Ausſtellung 1882
aus der Königl . Hof⸗Par⸗
fümerie C. D. Wunderlich
Nürnberg . Seit 1868 mit
größtem Erfolge eingeführt ,
allgemein beliebt zur raſchen
angenehmſten Reinigung der
Zähne und des Mundes . Sie
macht die Zähne glänzend
weiß , entfernt Weinſtein üblen
Mund⸗ und Tabaks geruch, kon⸗
ſervirt bei anhaltendem Ge⸗
brauch die Zähne bis in ' s
Alter . Sanztätsbehörd⸗
lich 985 Praktiſch
auf Reiſen. à 50 Pfg. bei
Otto Weherbeck , v I , 1 an
den Planken u. Hch . Urbach ,
F 2, 5. 10078

Auttermangel !
Gutes , geſundes , trockenes

Wieſenhen
diesjährige Ernte — nicht Preß⸗

heu — liefern in Waggon⸗
ladungen. 12920

Ferd . Baum & Cie .

Specialität
in geſalzenen und geräucherten

Zungen
Garantie für reinſchmeckend

empfiehlt 13505

H . Schott ,
Wurſtlerei , EK 5 , 3 .

Selöſtgekefterten , garan⸗
tirt reinen

Apfelwein
Jverſendet den Hektoliter zu
17 . , an Unbekannte unter

Nachnahme . 12609
5 Eruſt Koch Zulz a. N .
N

Zum Einmacher
empfehle 1202

Einmach⸗Gläſer
Conſerven⸗Gläſer

Gelse⸗Gläſer

Anſatz⸗Flaſchen
Obſt⸗Flaſchen

Fteinerue Häfen u . Krüge
Anton Werle ,

N2 , 6 Kunſtſtr . N 2,0
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A. STREITT ,
königl. tStrafanst . Dien u.

Tuszteuer uRd WIIꝭZSsWazren Verszadt - NGeTeift
Ettlinger Baumwoll - Waaren , als ; Madapolams , Chiffons - und Futterstoffe aller 18 — NNiederlage der Leinen -

berbach . Preise billigst M.MHuster jederszeit Fratis und franco .

Vaterländischer

vom Not

Grossherzogthum Baden verkauft

Zur Ausgabe gelangen

nahme empfohlen .

Gr . Johannisstr . 21

ſneise -
alle zur Reisetoſlette Gegenstände in

Rürsten
grösste Auswahl in Ia . Qualltät .

Emil Schröder , E

Unter dem Allerhöchsten Protectorate Ihrer Majestät der
Kaiserin und Königin Augusta Viktoria .

5 Hauptgewinne : 1 à 50 000 Mk. , 1 à

1à 15000 Mk. , 1 à 10 000 Mk. , 1 à 5000 Mk.
aà 3000 Mk. , 2 à 2000 HMk. , 5 à 1000 Mk.

Baar ohne Abzug zahlbar .
Unsere Firma wurde wieder mit der alleinigen Generalagentur

dieser Lotterie betraut und halten wir Loose , die auch bei allen durch

Placate kenntlichen Verkaufsstellen zu haben sind , zur gütigen Ab -

und N agelbürsten ,

) Necessaires

Rollen , 182⁵⁰
jeder Preislage .
der - , Zahn -

Kämme und Schwämme ,
Metall - , Glas - und Buxbehälter

für Zahn - und Nagelbürsten , Seife , Oel ete .
Schwammtaschen & Badehauben .

Fuarfumerien - und
—

— aller Art .

Frauenhlllfs - Verein

hen Kreuz
in Hamburg .

Durch die vorjährigen schrecklichen Heimsuchungen sind die Mittel
des Vereins , der auch in dieser schmerzlichen Epoche seine segens -
reichen Einrichtungen wieder auf ' s Glänzendste bewiesen , un -

gemein geschwächt worden , so dass Ein Hoher Senat zur Stärkung
der Betriebsfonds die Veranstaltung einer grossen Wohl -

thätigkeits - Lotterie bewilligte .
S . Kgl . Hoheit der Grossherzog Friedrich von Baden hat aller -

gnädigst zu genehmigen geruht , dass die Loose dieser Lotterie im

werden dürfen .

120 000 Loose à 3 Mark .

Ludwig Mäller & C0. , Bankgeschäft
in HHamburg — in Berlin

Seblessplata 7

in Weraae inKunchen und
Sehmern; ineeeee

13394

20 000 Mk. ,

ESan
18393

Ettlingen (Baden).

vollkommen

3, 15.

II. Köttge
Sehubkarren - Fabrik

Vertretung u. L

Lanolin

und des Teints.

Vorzüglich
ur Erhaltung guterHaut

alls patentirtem Lanol

715
Reinhaltung und Be⸗

deckung wunder Haut⸗

Vorzuglich deen, bei .

zur Pfle 2
der Haut

Vorzüglich
ſtellen und Wunden .

Zu baben in Zinntuben 25555 in Blechdosen à

deutschen Reiche .

Seit 20Jaſ
unübertroffen iſt die

Universal-Glycerin-
Spezialität von H. P. Beyschlag , Augsburg .
vorzüglichſte Toiletteſeife , per Stück nur 15,

Vorräthig bei Herrn

für Breslau und die ganze Provinz Sch

nütze zunkohst den von über

865800
( amtlich beurkundet )

Post - Abomnenten in der Provins ( amtl . bestnti

Berg - Gladbach .

Heinrich leluig, Mannheim, M 2, 8.

Toilette -
- Cream . Lanblin

in den Apotheken u. Droguenhandiungen
Hannheims und der Umgegend , sowie im ganzen

Lanolinfabrik

Jahren

Jacob Lichtenthäler .

Posen für seine Inserate Erfolge wünscht , der be -
77699

Sbonnenten gelesenen Breslauer Generabanzeiger ,

Insertionspreis nur 25 Pf . Bei Fae ene Babatt.

c 00.

Telegramm .
Nach ſoeben feſtgeſtellter Unterſuchung dez chem . - h . ＋rDr . Spindler , Stuttgart , iſt Nufflers ster iiairte

Kindernahrung im Verſchluß D. R. F. 66 767 nicht allein

ſteriliſirt und frei von ſchädlichen Zuſützen , ſondern

i . . , 13 . Juli 189.

Muffler & Cie .

1084

ager bei Herrn

Vetſicherungs⸗
beſtand :

Ende 1890 :in .

n
Ende 1891 :

359 Millionen Mk .
Ende 1892 :

3883 Milltonen Mk .

Vermögen :
Ende 1890 :

86 Millionen Mk .
Ende 1891 : 1485

94 Millionen Mk .
Ende 1892 :

103 Millionen Mk .
i den 38 deut

4500 Mifktenes

20 und 10 Pf .

Segen für Jedermann ;

Dingungen ( Unanfechtba

Seife .
Mildeſte und

336 Millionen NI . —.

ark verſi
Lebensverſicherung in Deutſchland

Niemand , kein kein Gewerbtreibender , keln
einen Berſicherun

17
zu ſtellen .

chaft zu 1841816 5 bei 1rößten un
ſchüſſe fa 23 bei ihr den er

wirth , kein Beamter ſollte daher verſaͤumen ,
Die Lealen

en eee Deutſchla
ähere Auskunft ert

Aler Oſterhaus ,C
eeeeeeeeeee eee

Lebensversicherungs - Gesellschaft zu Leipzig
( alte Leipziger ) auf ed 85 1830 .

— — in Leiptig.
en eeee ee 0 Ende vorigen Jahres

er zeigt , welche Ausdeert . Dieſe
ereits genommen

Nieſ

fünf 1155 eine der
Alle Ueber

gellen die Geſellſchaft , ſowie die Vertreter in Raunheim

C 8 , M . Altſchul & Sohn .

Gezahlte
Berſicherunge⸗

„ ummen :

bis Ende 1892 :
72 Millionen Mk .

bDie Verſicherten
eerhielten durch⸗

ſchnittlich an Dibi⸗

128—n 18 %180—38 160 %
1860 — 69: 28 %

840%

der
Jahresprämie .

die
ie Lebensverſicherun ein

and⸗

rſicherungsbe⸗l
1875

20 . 30 Pf
52693

errichtet habe.

Mannheim , den 12 .

9 4. 8 die ergebene Anzeige , daß ich in Freiburg
i . Breisgau eine EYIAIT1

meines hieſtgen Oigarren - Speeial - Geschäftes
AMle

13307

Das Verkaufslokal befindet ſich am Burſengaug
lund bitte ich um geneigten Zuſpruch .

Juli 1893 .
0

8 Hochachtungsvoll

KN . Strauss ,
Habang⸗Import

tien) äber keo “ [ Mannheim . Freiburg .
Telephon 286 . Telephon 6 .

Es wird fortwährend zum

Waſchen und Zügeln
( Glauzbũügeln )

angenommen und prompt und

billig beſorgt . 35598

S , D parterre .
Große Vorhänge werden

gewaſchen u. gebügelt bei billig⸗
ſter Berechnung .

Wer ber Anſchaff einer Maſch⸗
maſchine unbedingt zufrieden

eſtellt will , verlange den

g6 5
Badenjd von ichgel

aeger , Darmſtadt . 47789

Tauuglicue Seulinnaussicilen .
Gewinnplau :

dGewinne Hark Hark

1 i . W . 50000 — 50000 are
1 „ „ ͤ 20000 — 20000 » Ba “
1 „ „ 15000 — 15000 enae
15 „

10000 — 10000 » eBaar
1 55 5 5000 — 5000
1

5 „ 3000 — 3000

2
55 95 je 2000 — 4000

„ „ 1000 — 5000 L
10 „ „ „ 500 — 5000 r

10 „ „ „ 200 — 2000

30 „ „ „ 100 — 3000 W
160 5 „ 5 50 — 8000 eeee 5

400 „ „ „ 20 — 8000 ⁰

1000 2 V„
10 — 10000 een er i0

4400 5 35 V5 5 — 22 000 ee a

602³3 Gewinne — 17⁰ 000

Gg. Scherer

e

Co.00
aee üe

verzllch e
Flasche M. . 90 . 6

Niederlagen in Mannheim :
Fh . Gund , Hofl. , D 2, 9.

Johann Schreiber .

13486
la . tusgebrinle Schinlen,

Kleine Ichinlchen
dum 25 80f0. ſch

Knochen

la . ialg Jhiaben,
von —3 Pfd. ſchwer .

la . Lachsſchinker ,
ärztlich empfohlen .

Rippſpeer zum Hraten .

Jabob Imhoff , K, 6b
an der Neckarbrücke .

Telephon 758 . 10399

Diebe⸗
Qualität Naturreinen

Apfelmost
kauft man preiswürdig unter
Garantie für Naturrein bei 6098

Kadel in Auerba *MaainResa0
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Die Hberrheiniſche Verſicherungs⸗
Geſellſchaft in Mannheim

—
—*

bate Manneime Thpographsche Arcta

Wendling Dr. Haas & Co.
nält stets vorräthig :

Verſicherungs⸗Geſellſchaften beſtehenden

Chicago⸗Verſicherungs⸗Verbandes
die Verſicherung von Beſuchern der Weltausſtellung in Chicago

ſübernimmt als Mitglied des aus 62 der angeſehenſten europäiſchen

unter ſolidariſcher Mitverhaftung aller Verbandsgeſellſchaften ,

Schützen⸗Geſellſchaft .
Sonntag , den 16 . Juli

＋ Kranzſchießen
auf Feld - und Standscheibe .

Anfang 3 Uhr .
gegen Trausport⸗ und Unfallgefahren .

Zum Abſchluß von Chicago⸗Verſicherungen und zur Ertheilung
ieder wünſchenswerthen Auskunft ſind die Direction und alle Ver⸗

13539 Der Vorstand .
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0 Netesreodypie
—

Holzsehnitten jeder Art ,
Jonenés in Kupfer u. Blei zwechks Illustrirung von Werken

Catalogen , Freislisten und Insertionen , bei prompter und

billigster Bedienung . 472⁰

*
1

—2 —

ae , kur Anfertigung
v

Geschäfts - Empfehlung .
Fürberei , ohem . Wascherei , Appretur u . Dekatur

Herren , Damen - u . Kinderkleider
jeder Art , sowie

Gardinen , Spitzen , Handschuhe , Teppiche , Möbelstoffe ,
0 Plüsch , Sammt uud Seide

werden gefürbt , gewaschen und wie neu hergestellt . 4195
sSofortige Bedienung und billigste Freise .

Für saubere Ausführung wird die möglichste Garantie geleistet ,

Wilhelm Ebinger
Mannheim 2 , 18 .

5 2

2 , 13

2
825

81 , 9b S . Bodenheimer 8l , 9b .

Großes Lagere
in Tuch und Bukskin .

nfertigung nach Maaß .
Großes Lager in fertigen Herrenkleidern von den billigſten bis zu

den feinſten Qualitäten . 2165

NResSten
n Tuch und Bukskin , nur beſſere Qualitäten , habe ich ſtets großes

Lager , welche bedeutend unterm Preis abgebe und werden dieſelben auf
Wunſch nach Maaß zu billigſtem Preis unter Garantie angefertigt

ſind der reinlichſte und ſparſamſte

HKüchenbrand
auch während des Sommers . Billiger als Steinkohlen⸗

feuerung

100 Stick frei Haus 0,75 Pfg.
Dou 500

„ ab, 0,70 „ 100 Stng.
Desgl . zu beziehen durch die meiſten Vietualien⸗

Fuunnol 25

künnkohlen⸗Brilett⸗Fabrik „Grube Friedrich.“
Hauptniederlage ; : Maunheim Dammſtraße Ln ,

am Bahnhof der Heſſ . Ludw . ⸗Bahn , Neckarvorstadt .

NB. Beſtellungen werden auch entgegengenommen im Comptoir ,
E 8, 16 und bei Herrn Th . Paul jr . , P 4, 6. — In Ludwigs⸗
hafen : Spezereiwaarenhandlung von Herrn Hahn , Ludwigsſtr . 11.

0 8
10626

treter der Geſellſchaft bereit . 12145

FEE
EEmil Buhler , Hof- Photograph. f8

15 Berlin , Brüſſel , Carlsruhe , Dresden , Heidelberg ,

— — —

Mannheim . Prämiirt : B 5, 14 .

Mannheim , Wiesbaden .

Aufnahmen finden ſtatt : E
Sonntag von 9 Uhr Morg . bis Abds . 6 Uhr 5ebeuſo an Wochentagen . 5408

Tüch - und Buckskin
geben jedes beliebige Maass an Privste einzeln au

14 .8 U. feissck dohn 14. 18

OOOOOOOOOOO
Richard Taute

Gravir - Anstalt 885

Prägerei für

88888008Rheinſtraße . E 5 . 18 Rheinſtraße .

Nähmaschinen
aller Syſteme für Hanshalt und gewerbliche Zwecke .

Nadeln , Oel und Erſatztheile . — Eigene
Reparatur⸗Werkſtätte .

Alfred Katz , Mannheim , D 2, Il,
im Hauſe des Herrn Scharpinet . 7435

FFF
2

Kopfwaſchen für Damen
wird bei Eintritt der warmen Witterung zur Nothwendigkeit .
Nicht nur , daß durch ein ſachgemäßes Waſchen des Kopfes
und der Haare dieſelben vom Winterſchmutz und den läſtigen

Kopfſchuppen gründlich gereinigt werden , ſondern es werden

auch die bereits abgeſtorbenen und vernachläßigten Haare zu
neuem Wachsthum angeregt . Mein wirklich ſeparater Damen⸗

friſir⸗Salon iſt mit den anerkannt beſten Apparaten zum
Kopfwaſchen und Haartrocknen ausgeſtattet und empfehle ich
denſelben zur gefl. Benützung. Erkältungen ſind ausgeſchloſſen ,

da die Haare vollſtändig getrocknet werden . Die Bedienung

iſt eine aufmerkſame , als dieſelbe von mir und meiner Frau

ausgeführt wird .

Sch . Urbach , herren⸗ u . Damenftiſenr,
Ecke der

N 3, 78 , Kunſtſtraße . 6505

Neue Corsetten , Röcke , Blousen

empfiehlt
für Damen und Kinder

1140¹

J . J . Quilling .

Rohlen :

ch
I . Nuhr⸗Gasebvaks aus beſten Werken 85 ig . )I . Ruhr⸗Gas⸗Nußeoaks für Füll⸗ und

iriſche Oefen , in Säcken ge⸗ 8
liefert 95 Pfg. )

Holz :
I . Buchen⸗ und Tannenſcheitholz nach Maaß , in

beliebiger Größe und Stärke zerkleinert .
Buchene Klötzchen für Bade⸗ und Kachelöfen ,

per 1 Centner —

Bündelholz , ſehr trocken , beliebtes An⸗ .
feuerungsholz , bei Abnahme von

0 E
30 Bündel , per Bündel 11½ Pfg. /

bringt in empfehlende Erinnerung .

Pih . L . Lehmann ,
Comptoir F 7 , 18 . Telephon 647 .

P . S. Bezüge in den Sommer⸗Monaten ſinden natur⸗

gemäß ſorgfältigere und billigere Bedienung . 13467

Größe der Familie .

. I7 . Kalhoſiſche Medicinalkaſſe 6 1, 17.
Dieſelbe gewährt freie ärztliche Hülfe von Seiten ſämmtlicher

49 Herren Aerzte des Aerztevereins und liefert unentgeldlich die

von dieſen verordneten Medikamente .

Orts⸗ , Betriebs⸗ und anderen Kaſſen für Arzt und Apotheke ver⸗

ſichert ſind , können ihre Familie auch allein verſichern .

Perſonen , welche in

Der Beitrag bewegt ſich zwiſchen 20 und 35 Pfg . , je nach

5
12097

Anmeldungen werden täglich auf unſerem Büreau G 4 , 17

entgegengenommen .

Zum Nachfolger des Herrn Notar

Strübe ernannt , zeige ich hiermit an ,

daß ſich mein Geſchäftszimmer
—
— 1 , S .

im Hause des Herrn Berthold Flegenheimer a. Markt

befindet. 13067

„ ecls br . Notar .

E
Mein Comptoir und Wohnung

befindet ſich nunmehr 13159

I . Maienthal , Kohlenhandlung.

Um mein Lager in hunten Portièren

bis zum Eintreffen der neuen Sachen moͤglichſt ver⸗

kleinert zu haben , ſo gewähre ich auf meine ſämmt⸗

lichen vorig⸗ und diesjährigen

bunte Portieren
einen Abzug von

12 — 15˙
auf meine ohnehin ſchon billig geſtellten Preiſe .

Dieſer außergewöhnliche Abzug , der beinahe dem

Selbſtkoſtenpreis gleichkommt, hat jedoch nur Gältig⸗
keit bis zum 1. Auguſt und bei ſofortiger

Zahlung . 113881

03. 9. J. M. Ciolina C 3, 9.

Reste
Neuheiten für Kleider , Blouſen , Schürzen ,

8 Bettzeug , Vorhänge u . a .

5 ſind in großer Auswahl eingetroffen, bei

Ludwig Eble ,
8 5, 10 . Jungbuscffstrasse , 6 5, 10 .

Blumen- Halle , E 4. 1. Fruchtmarkt . 3

841⁵

Hictoria⸗Seifeupulber
i Pfd . ⸗Packet nur 15 Pfg .

Bestes und billigstes Waschmittel .

Ftei von allen die Wäſche angreifenden Subſtanzen .
Blendend weiße Wäſche .

Große Erſparniß an Zeit und Geld .

Zu haben bei : 7597

Wilh . Bauder , T 4, 1. Carl Möbius , 8 6, 3.

Georg Dietz , G 2, 8. C . Pfefferkorn , P 3, 1.

Thomas Eder , H 3, 8d . Joſ . Sauer , K 4, 15 .

M . Fußer , G 7, 5. J . Schneider , G 3, 16 .

Adolf Geber , P 5, 1. Johann Schreiber , Neckar⸗

J Heß, Q 2, 18 . ſtraße J 1, 6,
C. H. Jaeger , K 9, 18 . Schwetzingerſtraße 20 ,
Kaufmann Delicateſſen⸗ ] Neckarſtadttheil ZA 1,

handlung , L 12 , 7. Jungbuſchſtraße H 8, 89 .

Wilh . Keru , O3 , 14 . Carl Weber , G 8, 5.

F. W. Krieger , G 4, 10 . ] Gebr . Zipperer , O 6, 3/ ,

Wilh . Müller , T 6, 2½. ] Filiale T 5, 14 .

leral⸗depot : Ernſt Jacobs , 0 7. 14.
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E 6, 2 . Tendling Or . Haas &

In unſerem Verlage iſt erſchienen :

Bau. Ordnung—

— Preis 50 Pfg .

Se —2 — — — — — —

— — —

Wanhrinr : Nmagmhſär rtal

für die Stadt Mannhelm nebſt einem

Anhang : Die Zicherung der Ar -
beiter gegen Beſchädigungen bei
Bauausführungen . Preis W. . —

Mausentwäſſerungs⸗Ordnung.
Ae der bebauten Grundſtücke an die öffentlichen Canäle .

—————

580—
E 6, 2 0Go,

—
—

——

—

—̃—
— Tr

für alle Jeitungen

7454

Fachzeitſchriſten , Aursbücher , Kalender etr .
bei ſt oſter u zu

4ortheilhafteſten Hedingungen
ſüe Lauleſe enee dde Mee dannſ

RUDOlF MossE
Annoncen - Expedition
Manmhbeim ,An d.Planken 0 . 4 ,

885 — NRossmerlet 20 72

in reicher Auswahl für Damen und Kinder . Corſetten nach
aaß . Corſettwaſche und Reparatur . 18545

Th . Hirsch Wwe . , B 1 . 5 , ſaben .

für Haus - Telegraphen , Telephon - Anlagen , Elektrische
Uhren , Sicherheits - Anlagen , Elektrische Thermo “
meter , Blitzableiter - Anlagen , . eee Apparate ,

Sprachrohr - Anlage 49401

05 5, 15. Max Engelhardt 0 5, 15.
HLannheim .

Ulred Ingel . Jugenienr, 0 4. 3
eupfihlt ſich zur Herſtellung von 717

Asphalt- & Cement - Böden etc .
bei bekannt prompter Bedienung und guter Ausfuhrung

unter Garantie .

la vler - Vorbildungskursus
Preis pro Quartal 15 Mark 7537

( ie 2 Eleven in einer Stunde 2 mal wöchentlich )

Kursus füür weiter Vorgeschrittene
Preis pro Quartal 24 Mark

( ie 2 Eleven in 1½ Stunden 2 mal wöchentlich )
Anmeldungen täglich in m. Wohnung 0 4 , 15 . 2 Treppen .

Lina Frankl , gepr . Lehrerin f. Piano ( Wiener⸗Conſervatorium )

Iriedrich Hitſchfel
Buchbinderei⸗ & Schreibwaarenhandlun

L 4 , 15 L 4 , 15 .

PPPrT

Hausentwäſſerungen ,
Pläne , Koſtenanſchläge und ſolide Ausführung durch

Ph . Fuchs & Priester ,
Schwehinger⸗Straße Ur. 45 . Lelephon Ar. 634 .

Zu Auskünften jederzeit gerne bereit .
PPGGGCGPGFGFPFPFPFPFTFCTCTFbCTbGTGTGTGTGTGTGTPTGTGTGTPTGTGTPTGTGTCTGTGTbTbTbTbTbTb

Hausentwässerungen.
Zur Ausfuhrung empfehlen ſich 21⁴

W. Bouguet, Kurt & Böltger.
Büreau : B 5 , 3 , Aelephen Ar. 502 .

1 urlüngAuntbridr, elerh. Ar. 9.

N

Eugliſche und Deutſche

Inthractt -Aussaohen 2
nur beſte Qualität — rein abgeſiebte Waare — aus den

tenommirteſten Zechen, für Amerikaner Oefen vorzüglich
1 und empfohlen , liefert zu billigſten Tagespreiſen

die Holz⸗ und Kohlenhandlung von

7, 28 Jac . Hoch , H7, 28
Telephon No . 438 . 1

Wer noch eine Forderung
an den Maunheimer
Regatta⸗Verein hat ,
wolle die Rechnung ſo⸗
ſort bei Baumſtark
8 Geiger einreichen .

13846 Der Borſtand .

Möbellager
von 18542

J . 898

.
„Sold.

eaerts

b

fager=

Laden , S I , 9
vis - - vis dem
—

An er .

Kaffee - Essenz
in Dosen .

Anerkannt bester und aus ·
glebigster Kaffeezusatz .

Ueberall vorräthig .
Vor Nachsehmungen wird gewarnt .

11857

Hühnerangennittel819⁰0
Roſen⸗Apotheke in Würzburg

Wirkſamſtes Mittel gegen .neraugen und Hornhaut 20 Pfg .

Gon de8 Pfg . in Marken direkt

Noſen ApotheleinWürzburg .

wledünſchich 212
12

enHeinrieh
Sch . . p

m ſeinem 21.

Die Dorschtige .

Wieernähren Sie Ihrſeind ?

8 Timpe ' s Kindernah⸗

rung iſt mein Jungeausge⸗

Rebernet
b Jeliag. (Ausz. )

ee Kindernahrung
10

—à 80 und 150 80575 aben bei 1
E. Lomnitz , Schwanen⸗

Apotheke .

Sicherer 1 800 M. Ad8 Doftemfalſerring 18548

Etnnfen .
Ein kleines ſchwarzes

„ Spitserhündcehen “
hat ſich verlaufſen . Abzu⸗

te Belohnun
nkauf wir

18580Le
AMerloren

Verloren .
1 ſülberne Agraſſe m. Steinen

einem blauen Sammtband
von B 7 bis A 6. Abzugeben
gegen gute Belohnung
1840⁵ A 8 , 9 , 8. St .

Ankun 15

Eute Wirthſchaft zu kau⸗
ſen geſ . i. Mannheim .
S . S. an Haaſenſt . & Vogler.
Frankfurt a. 18510

Papierabfälle,
Gewebeemballagen ,
eabe

Marx Maier ,
Fabrik Waldhofſtraſße .

Telephon Nr . 735 .

Ankauſ von Fumpen , Tnochen ,
Papier , Stricke , Metall , alt Eiſen ,
leere Flaſchen , Zeitungsvapier ,
Tabakskordeln und ſonſtige alte

ſowie Acten⸗ und
Geſchäftspapiere unter Garantie
des ſofortigen Einſtampfens und
werden die höchſten Preiſe dafür
bezahlt. 18017

A . Kuch , K 4 , Id .

Wer zahlt bie höch ſten Prelſe

fuͤrgetragenekleider ,Schuhe
und Stiefel ? 1032

—2 . Herzmann , E 2, 12.

Helragene Kleider,
Schuhe und Stiefel kauft 12256

M . Bickel , H 2 , 8 .

Getragene Kleider,kauft

— Stohner , H 9, 206.

Erkuuf
Villa in Heidelberg ,
dem Herrn Prof . Dr . von
oechelhauser gehörend , in
Mitte eines grossen Gartens
am Schlossberg , nahe der
Drahtseilbahnstation gelegen ,
12 grosse Zimmer , Badezim -
mer etd . , eto . enthaltend , soll
wegen Wegaug billig ver -
kauft werden . 13872

Nuheres durch die Ge -
sohäfts - Agentur von F . W.
Napp , Landhausstrasse
21 , Heidelberg .

Zu verkaufen .
Mehrere Hotels⸗ u . Pri⸗

vathäuſer in Luftkurorten ,
hauptſächlich in der Rheinpfalz
und in Mannheim billig zu ver⸗
kaufen durch die

K 1 , da , Mann⸗
e

Modes .

m. 18010

Ein hieſiges Putzgeſchäft mit
feiner , guter Kundſchaft , iſt Fami⸗
lienverhältniſſe halber unter ſehr
vortheilhaften ee 10
inGefl . Off . unter er 1116312
fördert die Exped .d. Bl .

Geſchlechtskraukheiten
welcher Art werden

bellt . oder perſönlich ſicher ge⸗
Briefe unter N. R. 22

Mannheim . 11593

Damen finden fiebevolle
Aufnahme unter ſtrengſter Dis⸗
exetion * Frau Hebamme

Weinheim. 1117

Van l Reue, Roch 9175brau

Concert.Trommel
preiswerth zu verkaufen .

Näheres im Verlag .

Tafelklavier
neueſter Konſtruktion , tadellos 175
berk. Al

iſt Um
—

1 5 dieerlag. 10618

Maunbeim ,18. Jum .

Preiswürdig zu verkaufen :
Pianins von Bieſe , Ebenholz⸗
Sitberſchrank , Bücherſchrank ,
Herrenſchreibtiſch, großer Spie⸗
gelſchrank , koſtbare Abren. Zu
erfragen in der Exped . 18496

1 2 em

9252 100
6
om lang , 55 em

och, 40 em breit billig zu ves⸗
kaufen . A 6 , 8 . 5tanino

5Aee —
15 5

J . Dener , Oudwigshafen .

12 Meter Brunnen⸗Deichel u. 1
Hofthor 3. verkaufen .

6 7 170 55
erenches Mabel ,

guf
.

halten, in deetege: 615063
L 4. 11 , — 5

D gchrauchte BPartochherde
billig zu verkaufen . 18311

N . 18 , parterre .
2 ſchöne Bettladen mit Roſt ,

1 Chiffonier und eine Garnitur ]1
billig zu verkaufen . 18161

Näheres 0 6, 2, parterre .
Tin großer , ſehr waächfamer
Hofhund zu verkaufen . Näheres
in der Expedition d. Ol . 13328

in gelber Feonberger Pund
ſehr wachſam und gut dreſſirt
zu verkaufen . A 3 , 10 . 11569

e Wagenladunge n

18606

Hügiuer gerghen,
als bekannt , zu

verkauſen bei Rudolph
Dreyer , Speditions - und

Commiſſionsgeſchäft in Lud⸗

wigshafen ahfb.

Ilellen ſinden
Herren aus gebildeten Ständen ,

Kaufleuten , Beamten, Lehrer ꝛc.
wird hierdurch Gelegenheit 1boten , ſich als 18

Inſpectoren
für eine alte ſolide Lebenz⸗ , Mili⸗
tärdienſt⸗ u. Au sſteuerverſicher⸗
ungs⸗Geſellſchaft heranzubilden .

Bei etwaigen guten Leiſtungen
entl . ſofortige Anſtellung bei
gutem Gehalt u. Proviſton .

Offerten unter Nr . 13887 an
die Erped . ds . Bl .

5ür ein hieſiges Engros⸗
ſchäft wird ein tüchtiger

Correspondent
geſucht . Offerten unt . Nr . 18486
an die Erped . ds . Bl .

Geſucht .
Für eine alte ſolide und gut

eingeführte Jebens⸗ , Militär⸗
dienſt⸗ u . Ausſteuerver L.ungs⸗Bank einen 8815

Inspeetor
für das Großherzogthum Baden

. d iſte. zehalt , Reiſeſpeſen
Provi Nur ſolche wollen

die bereits mit Er⸗
olg in dieſen Branchen thätig

waren .
Anerbieten unter Angabe von

Referenzen und den Erfolgen bis⸗

6577 Thätigkeit unter 8. K.
3815 an die Exped. d. Bl .

Manrerpalier⸗Geſuch.
Eine chemiſche Fabrik in der

Nähe Mannheims ſucht einen
tüchtigen Maurerpalier .

erten unter No. an
die Expedition d. Bl . 8317

Für eine frequente Weahſcet
inmitten der Stadt Mannheim
wird ein tüchtiger , kautions⸗
fähiger 18429

Zäüäpfler
geſucht . Näheres bei Bürger⸗
brän , Ludwigshafen .

Cüchtig. Tapeziergehülſe
ſofort geſucht . 1 95

Lüchtiger Rohrleger ,
auch verwendbar als Vorar⸗
beiter , geſucht . 13252

Offerten unt . Nr . 18252 ſind
bei der Exped . d. Bl . abzugeben .

Mineralwaſſer .
Ein gut eingeführter Mineral⸗

brunnen ſucht für Mannheim
und Umgegend thätigen 18352

Alleinverkäufer ,
möglichſt mit Fuhrwerk . Offerten
unter Z. R. 72

—
an Haaſen⸗

1155
& Vogler . . ⸗G. Mann⸗

eim erbeten .

Mädcehen ,

günſtigen Bedingungen eintreten
12259 8 , 19 .

Seſunde Schenkamme
geſucht .

au Langenſtein , 4515me nerin in eine
wirthſchaft ſofort nu etfragen in

i1
f .

n ordentliche

r Kindern 5
E . , 6. Breite Straße .

Din küchtigeß Mädchen ſik
ausarbeit Kind 02755 N 7 55.
Din füngereß Nüdchen ſie

Nachmittags zu Kindern geſucht .
18128 Schwetzzugerſtr . 18 , 4. St .

Ein Mädchen , das büärgerſſch
Kochen kann , aufs Ziel geſuchk.
11366 D 4 , 14 , Zeughauspl .

Haus - N. Füchenmädchen

151
ſof .8

ug Miüdthen werden
geſucht und 858 , 8

d 2 ·
Mäßchen geſuc . 5

Näheres in der Exped . d. Bl .

Mehr . geſunde , kräft . Scheuk⸗
ammen ſowie Dienſtmädchen jeb .
Branche ſu 80

u. finden Stelle
bei Frau Rein
nächſt dem Markt .

72 N805 ſofort zaug.
1095 N2 , 2, part .

N
e
diner,

Itellen ſuchen

Nan eeug⸗Jalouſie ril, ſu

1150 und Umgegend einen
Auchttehen und Bauünternehmern
beſtens eingeführten 18400

tüchtigen
Offerten unter K. 8244

Rudolf Moſſe , Fraulfurt 4
Buchhaltung und

Correſpondenz
ſucht ein erfahrener ,

1 Aaee 83
N 8Offerten r Nr. 18080
Erped. ds . Bl .

Iwel verheirathete Mtge
Maschinisten ,

mit e e Locomobilen und
ampfmaſchinen e UN1 5vertraut ,

guſt Stellung . Geſt df1 ——
Unt .A. R. 13544 an 11 135⁴45 verh . Maun , 30 Jahr ,
mit guten Zeugniſſen und cau⸗

W ſucht paſſendeStellung .
Gefl . Offerten unter Nr . 12225

an die Exped . ds . Bl . 12228

Tüchtiger Schloſſer , ſireng
ſolider Mann mit prima
niſſen , fucht Stelle als Reparaten
oder Maſchiniſt . 18205

Näheres im

Fanden⸗Haudungenbe meine Dienſte auf
ſigem Platze. Langfährige Weah
im Einkauf , prima eferenzen zurb2.Seite , könnte noch ein Haus
dienen . Gefl . 9 beliede
man unter T. 728 z

31
8

Nare * Vogler 85ürnberg

A0bleuß
reinl . Frau ſucht

—
5

natsd 18867Aer 1 10 , Sa .

Frivalköchin , welche au

775 wee ue1n
eit aufweiſen kann, ofob1telle . J 5, 4, 2. Sto

d
—

eder Art cen115
finden en u. können —logiren .

Fran Roeder , E 2

15175 le Fe 181
ürgerli egin ſoſe
Müdchen ſuchen Stellen . 194

Frau Langenſtein , P 4, 11.

Junge , alleinſtehende Wittwe
aus guter Familie ſucht für

Nach mittags Beſchäftigung , iſt
auch im Geſchäft erfahren .

Offerten unter No . 18488 an
die Expebition d. Bl . 13488

Tüchtige Mädchen mit guten
Zeugniſſen ſuchen Stellen . 18587

Bürean Bürkel , 8 8 ,

Iu . vermiethen
N4 0 0 Zubehör an
Leute zu vermiethen. 18510

Ein Schuhmacher auf dbei⸗
derlei geſucht . H 9. 20 . 13528 H

Ein zuverläſſiger Feuer⸗
ſchmied ſofort geſucht .

Näheres im Verlag . 13518

Ein junger Hausburſche für
ſofort geſucht . E 5 , 18 . 13501

Laufmädchen
geſucht.

Näheres im Verlag .
Ein N für häusl . Arbeit

geſucht . Näheren ＋ 0, i8a . 18n17

IL 13 1 Schloß 7212
über 8 Treppen, 2

möbl . Zimmer ( Wohn⸗ u .
zimmer) pr . 1. Aug . zu v. 18547

S 4, 235S4, 23 55
immer 10r zu v .

Mobl.ch er
0 8,8 3 . te
billig zu vermiethen .
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8 . Seite

Die Füddeutſche Bodencreditbauk gewährt Darlehen auf Immobilien gegen hypothekariſche Siherheil.
Die Darlehen werden als einfach verzinsliche oder als Annuitätendarlehen bewilligt .

Anträge beliebe man direct bei dem Beamten der Bank , Hertn Bankoberinſpector Julius Goldschmit in Ludwigshafen am Rhein , einzureichen .

Die Beſorgung der Darlehen , ſowie Ertheilung erforderlicher Auskunft geſchieht von Herrn Goldschmit unentgeltlich .

Telephon No . 79 .

Zarkiaſpector Goldschmit , ete
Sümmtliche Auſeh⸗Zraunlweine , Eſſige zum Einmachen, nebſt allen erfarderlichen Gewürzen und Zuckerſorten

empfehlen billigſt ee ee
12311BAbert , G = M. AA .

13458

prima unbul. glrütrſuſfen
(Elſäſſer , Gerger, Greitzer u. GlauchanerFabrikate);

zu unerreicht billigen Preiſen . 15

Ferner empfehle ganz außerordentlich billig :

Buntes Bettzeug , weiß Damaſt , weiß
und bunt Flockpiqué , Betttuchleinen ,
Hemdenleinen , Handtücher , Bettbar⸗

ſchend , Schürzenſtoffe , Cattun , Druck⸗
ſtoffe, Tiſchtücher , Tafeltücher , Gedecke
Servietten und große Poſten engl .
Tüll⸗Vorhänge in breit und ſchmal .

J. Lindemaun
Erſtes Spezial⸗Reſte⸗Geſchäft

F 2 , 7 Kirchenſtraße F 2 , 7 .

Invzaeg

mnk

uommoz

olnpzuiſch⸗gnogusbjsch

binig

szsguaſeg

kuvb

anzg

Glüänzlicher Ausverkauf
wegen Geſchäftsaufgabe .

Um mein großes Lager in allen Sorten Handſchuhen
für Damen und Herren , ſo raſch als möglich zu räumen ,
werden ſämmtliche Qualitäten bedeutend unter dem Fabrika⸗
tions⸗Preiſe abgegeben . 128178

Sommerhandſchuhe zur Hälfte des früheren Preiſes .

Wihelm Ellstaetter ,
N3 No . —8 Kunſtſtraße N2 No . — 8 .

AnazeikRe .
Ich habe mich hier als Privat⸗Architekt niedergelaſſen und empfehle

mich zur Anfertigung von Entwürfen , architektoniſcher u . kunſtgewerblicher

Art , ſowie zur Uebernahme von Bauleitungen ꝛe . 12797

Mannheim , den 1. Juli 1893 .

Georg Freed , diplom. Architekt,

13 5
50 —9
N

4 4

kranco . Senſemewee 55
im Gebrauch . 5
Paul Wilt. ugnalgee 5

Haiſon - Ausverkauf .
Infolge vorgeſchrittener Saiſon verkaufe bis zum

Schluß dieſes Sommers mein rieſiges Lager in : 13489

Staubmänteln Regenmänteln

Capes u . Kragen Rädern

Jaquettes Promenades

zum Selbſtkoſtenpreiſe .

1Sophie Link 01 .
Eckladen Breiteſtraße Eckladen.

Corset - Fabrik

Oebrüder Lindenheim
Planken, E 2, 17 Maunheim E 2, 17, PlautenFahrräder

en und
empfehlen zurneueſter Conſtruktion in

unerreichter Gan Neuheit:
hocheleganter Ausf 3 nen 90 fllmefr-Oal Son

7

ihr mit

allen Neuheiten

der Saiſon

prima beſtes Material ,
reellſter Garantie ,

bewährter Pneumatikreifen ,
dauerhaften Kiſſenreifen ,

55
b

Siſi
preiſe .

Georg Schmidt ,
H 9, 2 .

Alleinpertreter der Badenia⸗ e 1

Räder . 6885 Spezial.
Reparatur⸗Werkſtätte . en

Für nur 48 Nt .
verſende 5 gut 0 Corseten - Lager
eingenähtes inger⸗ 75
Nähmaſchinen⸗
mitVerſchlußkaſten ,
2 Schiffchen u. Zu⸗⸗

bde ſmit verdecten Blanchetten2
Jahre. galaoge zur Schonung der Kleider jeden einzelnen Corſets

und Wäſche . nach Maaß .Prbezeit Kataloge ] ,

Umtauſch nicht paſſender Corſeten bereitwilligſt .

Bedienung äußerſt reell , zuvorkommend und nur

durch Damen . 13515

. eradehnelter
für Damen und Kinder , neueſtes Syſtem .

Umstands - Corsets nach ärztlicher Vorſchrift .
Kinder - Corsets nach den neueſten Modellen .

FEECͥ²˙¹·nͤ·ů

in allen Größen u . Preiſen
einer geneigten Beachtung .

Aunfertigung eines

51151

. , Auee 95/96

Milel eeneſt iſt !
von Jean Lotter

empfiehltverſchiedene Divane und
Polſtergarnituren in Peluche ;

1 aſtenmöbel für vollſtän⸗ in Baumwolle , Flor und Seide , in

5 2 0 an e ieenen Corsetschoner beſten Qualitäten und guten Fagons,
MH 3 , 3 , Erdgeſchoß links , im Hauſe des Herrn Dr . Peitavy . Dekokationen zu äußerſt billigen Erſatz für Untertaillen , elaſtiſch und ſehr angenehm .

Nuraecht
— ———

wenn jeder ſopf
den Namenszug in blduer Farde trãgt

Liebig ' s Fleisch - Extract dient zur sofortigen Herstellung einer vor -

trefflichen Kraftsuppe , sowie zur Verbesserung und Würze aller Suppen ,
Saucen , Gemüse und Fleischspeisen und bietet , richtig angewandt ,
neben ausserordentlicher Bequemlichkeit , das Mittel zu

grosser Ersparniss im Haushalte . Vorzügliches Stärkungsmittel

für Schwache und Kranke .

Zu haben in den Colonial - , Delicatesswaaren - und Drogen -
Geschäften , Apotheken ete .

1

Waſchen und gügeln

angenommen unter Zuſicherung

Bedienung .

Elmbornanothele, Mohrenapotheke ,

ee eee 0 4 1ebrüder Nosenbaum,

9249
Gebrüder Lindenheim .

NB . Wir bitten genau auf unſere Firma zu achten ,
Es zum

( Glanzbügeln )

prompter und billiger
34911

E 5, 6 3 W
Zur Reise - Saison

7
Haben 50 0

empfehlen 12070

eee Loden - Costumes
unſchen Siezarten , weißen , 8

Baliste - Costumes
Bergmann' s Q1

M3
Siktenmülch - Feiſe

Staub - Mäntel

( mit der Schutzmarke: „ Zwei BlcouucSen

5 5 1. in grösster Answahl

zu herabgesetzten Preisen .* Stück 50 Pfg . bei : 5907

von Raoul & Co. , Paris 8
übergab mir den Verkaufthrer
neuesten Artikel und sende
ich illustrirte Preislisten dar - -
über gratis u. diskret . 10864

—
*

W. Mähler , Leipzig 22 .

eeeeeeeeneeeee
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